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Expedition : Langgasse No . 27 .

Mittwoch - en LS . November £ 876 .M L8L

a Nassauische
Gisenbahn .

^ ^
In den Gattenanlagen der Naffouischen Eisenbahn (Eingang von

der Rhemstraße ) sollen

Freitag de « 1 . Deeember l . I . Vormittags 11 Uhr
18 Stück verschiedene Coniftren , alS : BuchSbaum , Taxus , Thuja
und Tannen , öffentlich an den Meistbietenden gegen gleich baare

Zahlung versteigert werden .

Wegen Einsichtnahme der zu versteigernden Pflanzen wolle man

sich an den Bahngärtncr wenden , welcher an dem oben genannten
Tage von Vormittags 8 Uhr an in den Anlagen anwesend sein wird .

Wiesbaden , den 27 . November 1876 .
Der Königliche Eisenbahn - Baumeister .

232
_______

Velde .
_________ _____

Heute Mittwoch
Vormittags IO Uhr « « - Nachmittags
L Uhr

Fortsetzung -

- er

Oelgemälde - Versteigerung
im große » Saale - es,Mra « - - Hotel "

.

Marx & Beinerner ,

2äo Auetirmatoren .

Heute Vormittags 10 Uhr :

V ersteigerung
Friedrichstrasse No . 6 .

Nutzer den bereits « « gezeigte « Möbel komme «

noch zum Ausgebot :

5 Stück Dameir - WintermLntel und Jacke « ,
2 Stücke Astrachan ( braun « nd grau ) per Meter ,
1000 Cigarre « ( Bock - Regatta ) ,
5000 Cigarette » ( gar . Achte La Ferme ) ,
2 Plattöse « , 1 SLulenofen u « v 1 Ur « ofe « ,
1 Gartengeschirr , neu ( Rechen , Hacke , Schippe ) .

Der A « etto « ator .

Gesucht in Wiesbaden ein Haus oder Villa mit Garte «

gegen comptant zu kaufen ; der Preis dürfte 8 — 10,000 Thaler
nicht übersteigen . Offerten unter genauer Angabe des Objects und

Kaufpreises erbeten unter Lit . N . O . 100 in der Exped . 3101

Steroftraße 23 1 Bettstelle mit Sprurgrahme zu verk . 3098

Die Bibelstu « de findet am Donnerstag Abend um 6 Uhr ,
« icht um 8 Uhr im Turnsaal der Höheren Töchterschule ,
Louisenstraße 24 , statt . Zicmendorff , Pfarrer . 3106

Versteigerung .

Do « « erstag de « 30 . November Vormittags
9 Uhr werden wegen Aufgabe meiner Wirthschaft Albrechtfiraße
No . 1 f sämmtliche Utenstlie » aus freier Hand öffentlich
meistbietend versteigert . Es kommen zum IuSgebot :

WirthschaftStische und Stühle , ein Buffet , ein EiSschrank ,
Aeale , Bilder , verschiedene Sorten Branntwein , Weine ,
Aepfelwein , mehrere und */« Siückfässer , kleinere

Fässer , Keller - Lager , Cigarren , eine fast « och « tue

» ierpumpe .
3121 Bennewitz .

&

Illuftrirter Weihnachts - Catalog
systematisches Bei zeichniß empfehlenSweether Bücher und

Bilderwerke , soeben erschienen .

Hof - Buchhandlung von Edmund Rodrian ,

Langgaffe 27 . 7

Saalbau Schirmer »

Bahnhofstraße 12 .

Nur 3 wissenschaftliche populäre Vorträge
im Gebiete der Experimental -Phyfik , verbunden mit den brillantesten

Experimenten .

1 . Vortrag morgen Donnerstag - en 30 .

November , 2 . Vortrag Freitag - en 1 .

und 3 . Vortrag Samstag - en L . Deeember .

William Finn
wird die Ehre haben , mit seinen sämmtlichm Apparaten 3 Vorträge zu

halten . An diesen 3 Abenden werden keine Experimente wiederholt .

Eintrittspreis r Numerirter Sitz 1 Mk . 50 Pf . , Abonne »

mentS - Karteri zu den 3 Abenden 3 Mk . , nichtnumerirter Sitz 1 Mk . ,

zu den 3 Abenden 2 Mk . Für Schüler nichtnumerirter Sitz 50 Pf .,

zu den 3 Abenden 1 Mk . » illets find von Donnerstag Früh

an im „ Saalbair Schirmer
"

zu haben .

Anfang 7 Uhr . — Ende 9 Uhr .

Wir wiederholen , daß jeder Gebildete dies « ausgezeichnete Gelegen ,

heit zur Bereicherung seiner Kenntnisse und zur Erweiterung seines

Jdeenganges nicht unbenutzt vorübergehen lassen möge . Die klein «

Ausgabe ist kein Aequivalent für den Satz des Wissens , den er

dagegen eingetaufcht erhält . , „ „
3048 Dr . Schellen , Director der Realschule zu Köln a . Rb .

Ferdinand Bender ,
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MW
- Bielefelder Leinen - Ausverkauf .

In Wiesbaden GUerrbsgerrgMffe S .

Es sollen daselbst 25 Kisten verschiedenes Bielefelder Leinen und zwar 33 * 3 pCt . unter dem Werthe ausverkauft werden .

Kür remeS Lei « e « und richtiges Maaß wir - garantirt .

Ein Stück Leinen zum Dutzend Hemden , früher 14 Thlr ., jetzt 7 Thlr . 15 Sgr . — Ein Stück seines Oberhemden -

Leinen zum Dutzend Hemden , früher 26 Tblr ., jetzt 11 Thlr . 20 Sgr . — Ein Stück russisches Hausmacherlemen , aus reinem

Hanf gesponnen , welches sich sehr gut zu Arbeitzhemden und Brtitüchern eignet , früher 15 Thlr . , jetzt 9 Thlr . 20 Sgr . —

Ein Stück Herrenhuter Leinen , aus reinem Häuf gesponnen , früher 18 Thlr . , jetzt 11 Thlr . — Ein Tischgedeck mit 12 Ser¬

vietten , früher 10 Thlr . , jetzt 6 Thlr . 20 Sgr . — Große Tischtücher ohne Naht 22 Vs Sgr . — Handtücher ä Meter
15 Pfg . — Das Dutzend Handtücher von 1 Thlr . 5 Sgr . an und höher . — Taschentücher das halbe Dutzend von 23 Sgr .
an . — Schwer « Beitd -cken , früher 4 Thlr ., jetzt 1 Thlr . 28 Sgr . — Einsatzbrüste .

Gin Dutzend Handtücher 1 Thlr . 15 Sgr .
ES befinden sich auf Lager noch viele Artikel , Vie hier nicht angegeben find .

Der Verkauf fängt Mittwoch den 29 . November an und dauert nur 5 Tage .

Das Verkausslokal befindet sich in Wiesbaden ^ llenbogersgaffe 9 .

48 Lesser aus Cöln und jRielefeld *

xer Markt 7
’

empfiehlt :

Ausgezeichneten Cablian Ganzen
per Pfund AK Pf . , {m Ausschnitt per Pfund 45 Pf . ,

sehe schöne Schellfische , schöne , abgeschlachtete

I ^ heinhechte per Pfund 50 Pf . , Bcatbückinge rc .

Frisch emgerroffen :
Cervelatwurst , 1
Trüffelwurst , i
Sardellenwurst ,

ssss * - ' M * * *

Schinkenroulade , 1
rohen & gekochten Schinken , i
Frankfurter Würstchen ,

'

bei Carl Zollmann ,
3119

_______________________ Adelhaidstratze 15a .

gr Wein , w
weißen und rochen , in vorzüglicher Qualität ( ältere und

jüngere Jahrgänge ) , in Flaschen wie in Gebinden , verkauft preis -

würdia
____________

E . Weit » , MichelSberg 28 . 3085

Pommer
'

sche Fettgänse ,

10 — 20 Pfund schwer ,

empfiehlt billigst
<D« Schneider , Geflügel - Handlung ,

3116 Ecke der Bahnhof - u . Louisenstraße 16 .

Ein rent . Haus in feiner Lage zu kaufen gesucht .

Offerten F . B . , Dotzheimerfiraße 7a , Part . 3103

Reue MschhaLe ,

Ecke der Gold - und Metzgergasse .

\M

-

Punsch
von 1 A . Reeder und Cnutz & Steil empfi .hlt

3118

Rum

Arac

Burgunder

Carl Zollmann ,
Adelbciddraße 15 a .

Ganz frisch vom Fang :

Pfv . 80 Pfg
Cabktau im Ausschnitt 50 Pfg , Muscheln rc .
89 F . C . Hencli , Hoflieferant .

Schöne Bettsedern
stets vorräthig bei 3115

0 » Schneider , Geflügel - Handlung /

Ecke der Bahnhof - und Louisenstraße 16 .

Frische Ananas
versendet das Pfund zu 3 Mark unter Nachnahme des Betrages

Hofgärtner J . G . Seiler ,
3132 _________

in Stockhausen bei Lauterbach in Oberheffea . J

Ein tüchtiger Schneiver - oder Bügeltisch billig zu Verla »

Hochstätte 15 . _____________________________
81M

Eine gut erhaltene , gebrauchte « üchew

einrichtung sofort zu kaufe « gesucht . N . E . 3m

Eine Grover & Baker Nähmaschine ift unter günstigen » >

dingungen zu vermiethen Karlfiraße 28 im Mittelbau ; daselbst wm

Wasche zum Waschen und Bügeln angenommen und gut besoG

Gesucht ein rnnttcheS Gestndebett . Nah . Exped . 8Öjjj

Ein Mnderfitzwügelcheu zu kaufen gesucht . N . Exp . 3131

itc
einget
3114

Ein
brauck
Kund

schirr ,
im b <

28

Ma :
beeren ,
bei Gü -

Allc

Tpieg «
3125

Wir

heutigen
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Verloi
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gaffe 13

Verlw
bestimmt

Ed
Belohnui

Sin 1

Adlerstrc
Eine

auch nir
Eine :
Eine

Eefchäfte
Ein 9

3 Stiege
, Ein ll^

Ein c
hauSarb
Haus , ch

Ein j
pfehlungl
Herrnmt

G ,
Stellen :
Zimmrri

Ein b
und Ha »
Parterre .
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3115

U « g '

Veranlaß ! durch die rege Behelligung an
meinen Lehrcurseir , werde ich meinen hiesigen
Anfenihalt um noch thrge Zeit verlängern , und
nehme Anmeldungen bis zum 8 . December auf .
Der Unterricht wird zu jeder Zeit ertheiit .
Sprechstunden von 11 — 1 Uhr .

' ffl - r

Hermann Kaplan . Kalligraph ,
3W8

_______ Langgaffe 53 . ______

Todes Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit -
theilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , nach
langem , schweren Leiden unsere liebe Mutter , Großmutter
und Schwiegermutter , Johannette Ehrengardt ,
geborene Ohleumacher , zu sich zu rufen .

Die Beerdigung findet Donnerstag Vormittags um 10 Uhr
vom Leichenhause aus statt .
3113 Die trauernde « Hinterbliebene « .

Ein Mädchen sucht im Waschen und Putzen Beschäftigung . MH .
Adlerstraße 1 im Dachlogis . 3133

®ine junge Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen ;
auch nimmt dieselbe Monatstelle an . Näh . Steingcffe 22 . 3134

eine Waschfrau sucht Beschäftigung . Näh . Gemeindebadgäßchen 3 .
Eine perfekte Kleidermacherin übernimmt Arbeiten nur für größere

Geschäfte. Näh . Expedition . 3095
Ein Nähmäbchen sucht Beschäftigung . Nähere ? Bleichstraße 23 ,

3 Stiegen hoch links . 3105

_ Ein Mädchen sucht Monaidienst . Näh . Wörthstraße 16 , 1 St , r .
Ein anständiges Mädchen , das bürgerlich lochen kann und die

Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Näheres Mauergaffe 2 , Hinter -
Haus , eine Stiege hoch . 3099

Gin gewandtes Hausmädchen , das gut serviren und gute Em¬
pfehlungen besitzt , sucht Stelle . Näheres bei Frau Gottschalk ,
Hnrnmühlgaffe 4 , 1 Tr . 3097

( ofaflttftt Restaurationsköchinnen , bürgerliche Köchinnen ,

e
V7V | uUH sowie Haus und Küchenmädchen . ES suchen

Stellen : Perfekte Herrschaftsköchinnen , Haushälterinnen und feinere
Zimmermädchend . Frau Winterniey er , Häfnergasse 15 . 8122

« in brave « , kräftige ? Mädchen , welches bürgerlich kochen kann
und Hausarbeit versteht , wird auf gleich gesucht Louifenstrafe 18 ,
Parterre . 8128

KntlsnifftTl tin lunger Pinscher ( hcllgelv , Meib -

mchen ) . Dem Mederbringer eine gute
Belohnung Webergaffe 36 3096

Danksagung .
Allen Denen , welche so innigen Antheil nahmen an dem

schmerzlichen Verluste unseres nun in Gott ruhenden Gatten
und Vaters , besonders dem Herrn Consistorialrath Ohly
für seine trostreiche Grabrede , sagen wir hiermit unseren
herzlichsten Dank .

Die tieftrauernde Gattin : J . Körnchen
3089 nebst Kinder .

i tfrwnwrr - m irrai i iimir itri

'
,

Eine ältere Person , in der Küche und Haushaltung erfahren ,s. unter bescheidenen Ansprüchen Stelle d . Kitter , Webern . 13 .
A f gleich suchen Stellen .- Eine bürgerl . Köchin , ein Haus - , ein

Kinder - und ein Küchenmädchen d . A . Eichhorn , Müblg . 13 .
VTfiRlirJii ;

1 Haushälterin zu 3 Herren für auswärts ,
o . ; t .

1 Buffetmüdchen , 1 feine Kellnerin , 1 feines
Kindermädchen , 1 feine , bürgerliche Köchin nach Raffau zu Weih -

Lohn 250 Mark per Jahr , Mädchen für allein und ein
spülmädchen . Stelle « suchen 2 Mädchen als Stütze der
Hausfrau , sowie Zimmermädchen . Näheres durch Frau Birch ,
Bahnhofstraße 10 a . 34

ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht Stelle als
Mädchen allem , auch sucht ein Mädchen , welches nähen und bügeln
kann , stelle als Hausmädchen oder zu Kindern durch Ritter ’ *
Placirungs - Burcau , Webergaffe 13 . 3127

Ein gewandtes Ladenmädchen von auswärts , welches
0 Jahre in einem Spezerei - Geschäfte ihütig war , sucht sofort ühn -
l :che Stelle durch Frau Birch , Bahnhofstraße 10 » ._________

34
« tn junger Hausdursche sofort gesucht . Näy . Metzgergasse 31 . 3117
Ein braver Junge in eine Wirthschaft gesucht durch

_ _____________ Bitter , Webergaffe 13 . 3110
Ba . hnhof stratze 10a , 1 . Stock , find mödlirte Zimmer an Herrn

za vrrmiethen . 32
Dambachthal 2a , 2 St . h . , ist ein möbl . Zimmer billig zu beim .
Schwalbacherstraße 19 , Vdh . , 2 kl. , möblirte Zimmer zu verm .
Mar .,aide mit Bett zu vermiethen Mauergaffe 2 , Vorderhaus . 3102
E ' n möblirtes Zimmer zu verm . Hirschgraben 5 , 1 Et . h . 2928
Ein möblirte ? Parterrezimmer zu verm . Hellmundstraße 27b . 3036
Die « en erbaute Billa am Rondel an der eng -

lischs « Kirche ist zu vermiethen oder zu vcr -
kaufe « . Näh . Mainzerstratze 3 . 2304

Em freundliches , möblirteZ Zimmer billig zu vermiethen . Näheres
Wellritzstraße 17a , 2 Stiegen hoch . 2307

Eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Zubehör , Hochparterre ,
gesunde Lags , sofort sehr billig zu vermiethen . Näheres im
Bäckerladen Oranimstraße 22 . 2255

Eine heizbare Mansarde zu verm . Karlgraße 8 ._________
2304

Gradenftratze 6 find zwei Läden mir dazu gehörigen Wohnungen
zu vermiethen . Näh . Friedrichstraße 14 . 16808

Langpässe 6 ist ein Laden zu vermiethen .
___________________ 15955

Ein reinlicher Arbeiter findet Schlafstelle Reugaffe 5 , 3 . St . 2949
Ein Arbeiter findet Kost und Logis Webergaffe 42 . Hth . , 3 St . 3086
Marktplatz 3 findet ein reinlicher Arbeiter Kost und Louis . 3124

Gins Sendung
italienischer Zuchthühner

eingetroffen bei Schneider ,
3114

________ _________
Lomsenftraße 16 .

Geschäfts - Verkauf .
Ei « nachweisbar lueratives Milchgeschäft , Ver¬

brauch circa 400 — 500 Liter täglich , mit guter
Kundschaft , Inventar : 1 Pferd , Wagen und Ge¬
schirr , sowie sämmtliche Kannen und Maatze , alles
im besten Zustande , ist zu verkaufen . Näh . bei

Auctionator F . Meiner ,
28

__________
Bureau : Ariedrickstratze 0 .

Marke , hochstämmige Rosen , mime erlügende Hnn »
b» ren , sowie einige ? Ziergehölzr und TannenbLumchrn zu haben
bei Gärtner Schiller , Mellntztbal .

_______________________
3112

aUe Glaserarbettcu , sowie däs Einnahmen dön
Spiegel und Bilder w -ro schnell und billig besorgt durch
3125

________________
Jacob Otto , Glaser , Marktplatz 3 .

Wir gratnüren unserem Freunde A . Br . . . . r zu feinem
heutigen Geburtstage . Er soll leben , Das Bierstadter Mädchen
daneben , Ein Fäßchen dabei , Hoch leben sie alle Drei . Gel do
«uckste.

_________ _ _______________________
B . A . C . 3111

Verloren am Mittwoch Auend voriger Woche eine graue Pferds¬
decke . Man bittet um Abgabe gegen 5 Mark Belohnung Kirch -
Me 13 . 3100

Verloren eine Tasche , mit Pelz besetzt, für einen Damenmantel
bestimmt . Gegen B -lohnung abzogeben Kirchhoksgoffe 7 . 3P0

tage ?

erlaufe «
3120

üdKW
3104

gen Äk'

löst Witl

besorgt
3092



Wiesbadener Tagblatt .

Verein für Naturkunde .

Der Vorstand des Nassauischen Vereins für Naturkunde hat be -

schlosien , wöchentlich Abendfitzungen zur freien Mittheilung und

Besprechung naturwissenschaftlicher Gegenstände einzurichten , und

werden die Mitglieder des Vereins zu dem Zweck auf nächsten

Freitag den 1 . December Abends 8 Uhr in den oberen kleinen

Gaal dsS Casiao
' s ( beim Hausmeister z r erfragen ) hierdurch ein -

geladen . Nichtmitglieder können Theil nehmen , wenn sie sich durch
ein Mitglied einführen und vorstellen laffen .

503 __________ _______
Per Vorstand .

Aufforderung .

Alle Di - jenigsn , welche noch eine Forderung an den dahier der .

Korbenen Herrn 5 . J . Schwärze ! , Mainzerstraße 2 , früher

zu Schlangenbad wohnhaft , zu machen haben , werden ersucht , solche
binnen 8 Tage « Mainzerstraße 2 einzureichen .

Wiesbaden , den 29 . November 1876 .
3073 Pie Erben .

Aufforderung ;
Diesim -stn , welche an dem Nachlasse der verstorbenen

Wittwe Conrad Bott noch Forderungen zu machen

haben , werden hiermit aufgefordert , solche bis zum 12 . De »

c- mber d . I . bei mir einzureichen , da spätere Forderungen
nicht mehr berücksichtigt werden .

3091 Lorenz Ackermann , Ellenbogengafl « 9 .

Bettfedern - Lager .
I

JUichaet Markt .

IMe K . unstfArberei ,
chemische Wasch - und Decatir - Anstalt

von <be 31 eijei
'

s Schulgasse 4 ,

hält sich in allen in diese Fächer einschlagende Arbeiten bestens

empfohlen . 3062

Theater - Abonnement .
293

Ein Theil eines Sperrfitz -Abonnemenls wird gesucht . Gefällige
Anrrbietunaen durch die Buchhandlung von Feller & Hecks .

IAvis
für Damen .

Die Unterzeichnete empfiehlt sich in der elegante « An¬

fertigung aller Arten Damen - Garderobe , vom

einfachsten Hauskleid bis zu feinsten Ball - und Pro -

Menade - CostüMs , zu anerkannt billigen , festen Preisen .

Ang . Pommershausen , Kleidermacherin ,
3070 Nerostraße 31 .

während angenommen bei der Exped . d . Bl ._______________
2000

Ein Etcheu - Buffet , 12 geschnitzte Stühle , ein Regulirofen ,
1 Kamin , 1 Cylinder - Bureau , Spiegel , Stühle , Tische find zu ver -

kaufen Mainzers ! roße 29 . 3071

Herrnkletver werden angefertigt , getragene modernifirt , gt .

reinigt und geändert , bei 3 . Frommont , Mauergaffe 4,3 St . h .

Herd <« altbrenner '
icher ) , u verkauten Kranzplotz 10 . 3063

Ein neuer Puppenwagen zu verkaufen SMstraße 6 . 3067

Kanarienvögel zu verk . Schulgaffe 1 im Dachstock . 3083

Verein der Künstler und

Kunstfreunde .

Donnerstag den 30 . November c . flßenbs 8 Nhr
im Saale des Herrn Preste ( im Spiegel ) :

<* es eilige Unter halltrng »

(Vorträge aus Fritz Reuter ' s Werken . )

Erläuterung der neu eonstruirten Zither und Vortrag aus

derselben durch das Vereinsmitglied Herrn Eisenbahn - SeerM

______________
F . Herrmann . 311

Local ' Gewerbeverei « .

Samstag de « 2 . Deeember Abends präeis 8

*

1/. Ugt :

Zweiter Vortrag des Herrn Pr . Hartmann über die

- thierische Wärme " im Saale des Bayerische « Hofes ,
Kirchgaffe , wozu die Mitglieder und Freunde deS Vereins höflichst
eingeladen werden . Der Eintritt ist für Jedermann unentgcldlich .
217 Der Vorstand .

Brehm ’
s Thierleben ,

zweite Auflage ,
mit gänzlich umgearheitetem nnd erweitertem Text und

grösstentheils neuen Abbildungen nach der Natur , umfasst

in vier Abteilungen eine

allgemeine Kunde der Thierwelt
auf ’ s Prachtvollste illustrirt ,

und erscheint in 100 wöchentlichen Lieferungen zum Preise

von 1 Mark .

Verlag des Bibliographischen Instituts in

Eeipzig .

Zur Entgegennahme von Bestellungen auf diese neue

Auflage empfiehlt sich

Wilhelm Kolh ’
s

139 Kunst - und Buchhandlung in Wiesbaden .

Warnung .

Ich warne hiermit Jedermann , meiner Frau Etwas zu hi6tn

oder zu borgen , da ich für Nichts hafte .
3077

_________ ______
Karl Mathes , Mahr .

Wasch -
, Moiree - & Lustre - Schürzen

für Kinder und Erwachsens , sowie Krausen , Kragen ,
Manschetten und Taschentücher in schöner Auswahl
bei E . & F . Spohr ,
2946

____________
Ecke des MichelsbergS und der Kirchzasse .

Zur Beachtung . |
Die Quelle der meisten Krankheiten ist unbestritten I

die Vernachlässigung der Erkältungen ; Heiserkeit und H

Husten im Beginn unbeachtet , haben leicht die be - ■

denklichsten Folgen , als Lungenentzündung , Schwind - B

sucht etc . Das einfachste und probateste Mittel sind B

anerkannt die Stollwerck ’ schen Brustcara - B

mellen , welche in allen hervorragenden Geschäften H

und den meisten Apotheken käuflich sind . 239 J

Mv « , tannen -Iackirte Kinderbettstelle « , sowie tannen - lackirli

Kindertischchen und neue , nußbaum - polirte Etacdre sind billig zu vw

kaufen Nerostraße 31 , Parterre .__________________________
30w

Verschiedene Oefe « sind billig zu verk . Wellritzstrasie 14 . 3076
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Dr . Dietrich
,

Bahnhofstraße 4 ,

Königl . Kreis - , comm . Departements - &
'

prakt .
Thirrarzt .

_______
Sprechstunde « : 8 — 10 Uhr Vormittags . 1289

„ Zmn Rosengarten "
.

Miitagstisch zu 70 Pf . , 1 Mark und mehr in und
außer dem Hause bei Peter Brühl , Taunusstraße 26 . 768p

Wemetiquerten ,
alle Sorten , stets vorrSthig bei
151

___________________
Jos . Ulrich , Kirchgasie 19 .

Kinderbeschäftigungsmittel
nach Frööel empfiehlt C . Sehellenberg ,
1187

________________________ Goldpasie , Ecke der Grabenstraße .
Mr Kauaianragerr empfehle ich Stemgmrohre mit allen

nöthigen Fayons , Regenkasten und Schtammsammler .
Für FlurbekSger MosaikplWchen , Thonplatün , Cewent -

Platten re .
Für Durchfahrten rc . : Trottoirsteine in verschiedenem Material

und Dessins , und ferner Wandbekleidungsplatten .
Fr . Lantz ,

5856 Ecke der Moritz - und Aibrechtstraße .
^

Hunde - Auffever Kozsel wohnt Sieing -tfse 11 . 8b96

Rohr - u . Strohstühle wcrditi qesiachten Metzaec .au - Ll . 4409

Gesuche Kinderfrau , mll übernimmt

° » d " « Hausmädchen .
Eintritt sofort .

Anmeldungen schriftlich unter J . 2348 an Und . Müsse
in Frankfurt a . M . (247/Xl .y 55

AttSzng ans ve « Eivilstandsregistern der Stadt Wtesdade « .
' 27 . November .

Geboren : Nm 24 . Nov ., dem Tünchergehilfen Wilhelm Gattinger
e. S . — Am 25 . Nov ., dem Schreiner Jacob Bittschier e S . — Am
24 . Nov ., dem Schuhmachergehilfen Peter Petermann e. T ., N . Anna
Catharine . — Nm 23 . Nov ., der unverehel . Taglöhnerin Eva Sauer von
Fischbach, A . Königstein , e. S ., N . Christian Anton . — Am 23 . Nov , dem
Diener Carl Thurow e. S . — Am 24 . Nov ., dem Eisenbahvschaffner Anton
Harwardt e. T ., N . Clara . — Am 24 . Nov ., dem Sergeanten Peter Mallon
e. T ., N . Pauline Juliane Johaunette . — Am 25 . Nov , dem Frachtführ¬
ern August Böhmer t T . — Am 26 . Nov ., dem Wirth Carl Brühl e. T .
— Am 26 . Nov ., dem vract . Arzt Dr . med . Ernst Bickel e. S . — Am
26 Nov ., der unverehel . Dienstmaad Marie Sander von Radwitz bei Ohlaa
e. S ., N . Carl Paul .

Aufgeboten : Der Bäcker Martin Josef Winkel von Oestrich , A .
Clivrlle , wohnh . zu Oestrich , und Theresia Nicolai von Oestrich , wohnh .
dahrer , früher zu Homburg v . d . H . wohnh . — Der Kaufmann Theodor
» roc von Frankenthal in Rheinbayern , wohnh . dahier , früher in Wien
wohnh ., und die Witiwe des Kaufmanns Josef Schmidt , Anna , geb . Müller ,
von hier , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 25 . Nov ., der Schlossergehilfe Christian Adolf
Friedrich Anton Kretzer von Geisenheim , wohnh . dahier , und Anna Henriette
Rerninger von Niedernhausen , A . Idstein , bisher dahier wohnh .

G e st o r b e n : Am 26 . Nov ., der unverehel . Lehrer Johann Heinrich
« er, , alt 23 I . 5 M . 9 T . - Am 26 . Nov , Anna Marie , T . des Taglöhners
Jacob Ditzenberger , alt 7 M . 27 T .

Iranhsurt , 27 . Nov . ( Viehmarkt .) Angetrieben warm : 450 Ochsen ,287 Kühe und Rinder , 980 Hämmel und 260 Kälber . Die Preise stelltm
sich: Ochsm 1. Qual . M . 64 - 66 , 2 . Qual . M . 52 - 60 , Kühe und Rinder
l - Qual . M . 56 - 60 , 2 . Qual . M . 45 - 54 , Hämmel 1 . Qual . M . 48 - 52 ,2. Qual . M . 34 - 40 , Kälber 1. Qual . M . 48 - 51 , 2 . Qual . M . 43 - 45 ,

Krankfurt , 27 . November 1876 .
urse . । Wechfel -Course .
16 Rm . 65 Pf . G . . Amsterdam 169 .40 B . 169 G .

9 „ 71 — 76 Pf . London 204 .45 SB. 204 ® .
Paris 81 .30 B . 204 G .22 — 26

83 - 38
70 - 75
16 - 19

Wien 16085 ® .
Frankfurter Bank -Disconto 4

*

l/r
Reichsbank -Disconto 4 ’/ »-

. ,T Gcld -Course .
Holl . 10 fl .-Stücke . J " "
Dukaten . . . .
20 Frcs .-Stücke . . 16
Sovereigns . . . 20
Imperiales . . . 16
Dollars in Gold . 4

Tages - Kalender .
Kaiserliche » Selegraphenamt , Rheinstraße 9 , geöffnet g von 7 Uhr MorenL

brs 9 Uhr Abends .
Permanente Kunst - Ausstellung ( Eingang südliche Colonnade ) täglich von

Morgens 9 bis Abends 4 Uhr geöffnet .
Heute Mittwoch den 29 . November .

ochrn -Zeichnrn schule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht .
Kurhaus zu Wir ?baden . Nachmittags 4 und abends 8 Kbt : Conccrt .
Concert von Mar Kruch . Abends 7 ' /s Uhr : Gesammtprobe .
Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Mr : Unterricht .
Kaufmännischer Verein . Abends von 8 — 9 Uhr : Einfache und doppelte

Buchhaltung .
Vortrag des Herrn Heseliiel aus Magdeburg über die christlich -sociale Frage

der Gegenwart und ihre Lösung für unsere Stadt , Abends 8 Uhr int
hiesigen Castnosaale .

Turn -Uerein . Abends 8 ' / , Uhr : Borturnerschule .
Königliche Lchauspirle . 223 . Vorstellung . (40 . Vorstellung im Abonnement .)

» Alessandro Stradella . ' Oper in 3 Akten . Musik von
F . von Flotow .

Gelegentliche Briefe ei « es Hypochonders .

XXL

Sehr geehrter Herr Redacteur !
Also doch Sprudel ? O weh mein Fäßchen ! Von nun an traue ich

selbst den heiligsten Schwüren nicht mehr , mein Glaube an die Mensch¬
heit ist in seinen Grundfesten erschüttert . Was ich mit alledem sagen
will ? Ei , daß ich ein Fäßchen Bier mit dem Pseudo - Naturdichter ge¬
wettet habe , der Sprudel käme diesmal nicht zu Stande . Und nun doch !
Herr Gott , waö der Mensch für eine Menschenkenntniß hat ! Fatale Ge¬
schichte ! Aber ich weiß , was ich thuc : Ich lasse mir von August ein
leeres Sardellenfäßchen geben , fülle es mit anderthalb Schoppen Gersten¬
saft und schicke es dem Poeten , um es mit Blumen zu begrüßen oder in
den Schlund zu gießen , wie ' s ihm eben paßt . Damit muß er sich be¬
gnügen , denn über die Größe des Füßchens ist nichts verabredet worden ,
und jedenfalls ist ein Sardellensäßchen weit eher ein Fäßchen , als ein
Stückfaß . Wenn das Bier nach Fisch schmecken sollte , so ist das ebenfalls
ganz natürlich ; nach Kartoffelzucker fchmeckt

' s freilich nicht ! Wie gesagt ,
die Menschheit geht mit Riesenschritten vollkommener Miserabilität ent¬

gegen , und ich sehe nicht ein , warum ich ganz allein zurückbleiben sollte .
Nun weigern sich gar die Franzosen , den Andreas -Markt zu beschicken ;
theils , um uns den Spaß zu verderben , theilL , weil sie nicht mit uns
concurriren können . Unsere Leistungen in Riesendamen waren aber auch
anerkanntermaßen von jeher colossal . Aber ich bin überzeugt , wenn
Reuleaux nicht ein so großer Verehrer des schönen Geschlechts wäre , dann

hätte er auch diese Branche unserer Speckindustrie als nicht leistungsfähig
hingestellt . Unsere Lebkuchen -Industrie — doch ich will weiter keine

Randglossen machen , sonst könnte man Ihnen wieder vorwerfen , Sie

schädigten die Geschäftswelt . Als wenn cs sich nicht von felbst verstünde ,
daß Sie jene anmaßenden „ Inserate

"
nicht eigens ausgenommen hätten ,

damit die betreffenden Verfasser einmal ganz gehörig auf die Finger ge¬
klopft bekämen ! Oder zählen Sie etwa nicht auch zur Wiesbadener Ge¬

schäftswelt ? Jedenfalls haben alle Geschäftsleute und besonders die
Bäcker vollständige Satisfaction bekommen . Deren Demonstration kommt
mir gerade so vor , als wenn der alte Ferdinand kein Brod mehr essen
wollte , weil — ich setze natürlich nur den Fall — sein letzter Aufsatz in
der Bäckerherberge für langweilig erklärt wurde . So viel ich mich er¬
innere , ist aber weder ein guter Bäcker , noch ein reeller Geschäfts¬
mann angegriffen worden : ein einzelner Mensch hat seine individuelle

Ansicht ausgesprochen , voilä tont ! — Es ist mir jetzt recht lieb , daß ich
neulich die Aufmerksamkeit auf die Pferdebahn gelenkt habe , denn sonst
hätten wir vielleicht noch in zehn Jahren keine Sonnenberger -Zwcigbahn
bekommen . So aber wird man ohne Zweifel schon nächsten Sommer
einen Sprenkelwagen hinten anhängen können , um den Staub regelmäßig
zu legen , und im nächsten Winter eine Baggermaschine , um den Schlamm
aufzuschaufeln . Auch für die Milchweiber wird die neue Linie von un¬

berechenbarem Vortheil sein ; nur sollte man von vornherein ein Gesetz
passiren , welches die Jmportation größerer Quantitäten von Handkäsen
strafbar macht . Dafür sind ja die „ Geruchlosen

"
, mit denen sich der

alte Ferdinand mit Vorliebe in jedem seiner Aufsätze beschäftigt . Diese

Geschmacksrichtung trägt wohl auch die Schuld , daß sich der verblendete
Greis über den neulich von mir veranstalteten Fackelzug so unästhetisch
ausgelassen . Je nun , man muß schon etwas Nachsicht mit ihm haben ,
da er sich bereits im Uebergangsstadium zur zweiten Kindheit befindet .



Wiesbadener Lagblatt .

Was seine absprcchende Kritik des neuen Witzblattes „ Mixed Pickles “

betrifft , fo — weiter will ich nichts sagen , denn als ich durch unser
Soviehchen — die neue haben wir wieder fortgeschickt — das Blatt holen
ließ , wollte man ihr die 15 Pfennige nicht abnehmen , weil es für den
Doctor sei . Wenn ich cs nun lobe , dann könnte die wohllöbl . Redaction

glauben , ich thue cs der geschunkenen 15 Pfennige wegen , und es zu
tadeln , läßt doch auch meine Dankbarkeit nicht zu . Ich werde mir deß -

halb die nächste Nummer auf Umwegen zu verschaffen suchen und dann

erst mein competentes Urtheil abgeben . Jedenfalls aber verrathen die

„ Mixed Pickles “
mehr Collegialität , als gewisse andere Wiesbadener

Blätter . Wundern Sie sich dcßhalb auch nicht , Herr Redacteur , wenn
cs eines schönen Mittwochs heißt , „ der Anton hat sein Portefeuille nieder¬

gelegt "
, denn cs gehört bedeutend weniger Galle dazu , als ich zu besitzen

das Malheur habe , um mit dem nöthigen Gleichmuth die Kleinlichkeit
und Bornirtheit mit anzusehen , die Einem allenthalben aufstößt . Es

fehlt nur noch , daß der Maulkorbzwang auch auf die Publicisten ausge¬
dehnt wird . Dieme Alte macht mir auch jeden Tag das Leben sauer :

seit sie Frau Doctor ist , ist gar nicht mehr mit ihr auszukommen . Von
allen Farben des Regenbogens hat sie schon zwei oder mehr Kleider und
nun will sie auch noch „ Tschernajeff -Grün "

haben ! Wenn unser
Soviehchen nur auch einen holländischen Onkel mit 150 Millionen be¬
erbte , dann ginge ich augenblicklich nach Indiana , um mich scheiden zu
lassen . Dort rufen bekanntlich die Schaffner beim Durchpafsiren der
Stationen : „ Zehn Minuten Aufenthalt für Scheidungen "

, was ganz
zweckmäßig sein soll . — Es geht ein unverbürgtes Gerücht , daß nächstens
unser königliches Theater ganz nach Mainz übersiedeln wird , da jene
Stadt sich erboten haben soll , die Hälfte der Subvention zu zahlen . Das

dortige dramatische Wanderlager soll nämlich beabsichtigen , eine Reise
um die Erde in 80 Tagen zu machen . Ganz ergebenster

Dr . Anton Sauerampfer .

? Gemcinderathssitzung vom 27 . November . In Folge einer
dem Maschinenfabrikanten Herrn Carl Bartelt gewordenen Auflage , sein
durch den Würz 'schen Keller und durch de» Dambachtbalweg fließende « Ab¬
wasser durch die Wiese dem gegenüberliegenden Fluthgraben zuzusühreu ,
schlägt jetzt die Kgl . Polizeidirection vor , daß es angehend sei, daß der
Durchlaus de « Wassers durch deu qu . Weg gehindert wird , indem die kleine
Canalleitung gänzlich casstrt wird . Hierdurch verbleibt da « Waffer aus dem
Würz ' schen Grundstück im Keller stehen und mag der rc . Würz sich mit seinem
Nachbar Barte ' t weiter benehmen , oder sich sonst des lästigen Wassers ent¬
ledigen . Diese Entscheidung gelangt zur Kenntnißnahme de « Magistrats und
bleibt es der Polizüdirectiou überlasten , das Weitere in dieser Angelegenheit
zu versügeu . — Die Gesuche : 1 ) de « Herrn Anton Gchäser ( Restaurateur
aus der Beau - Site ) , 2 ) de « Herrn Jacob Rückert , 3 ) der Philipp
Koch Wittwe zu Clarenthal , 4 ) de « Herrn Heinrich Berges , 5 ) de «
Herrn Moritz Ruhl , 6 ) de« Herrn Heinrich Weil , 7 ) der Herren
Gebrüder Adrian , 8 ) des Herrn Daniel Kraft , 9 ) der Carl Seitz
Wittwe aus der Klostermühle , 10 ) der Herren Gebrüder Esch , 11 ) der
Friedrich Urban Wittwe « m Erlanbuiß zur Anlage von EiSweiheru
werden nach dem Gutachten des Feldgerichts und unter der weiteren Be¬
dingung , daß die Gtsuche nur aus Wiberrus zu ertheilen seien , genehmigt . —
Aus Schreiben der Kgl . Obersörsterei bezüglich de » Befahren » der
Waldwege durch Eisfuhrwerke , insbesondere der Weg vom Walddistrict
„ Hebenkies " bi « zur Schaftränke , von der Platter Straße bi » zur Leichtwei »-
höhle uud von da bis nach dem Teufelsgraben und nach dem District
„Rabengrund " , wird nach längerer Discussion beschlossen , aus den Vorschlag
der genannten Behörde , welcher dahin geht , das Forst - und Feldschutzpersonal
dahin zu instruiren , daß die genannten Wege zum Lagern und Aufsetzen von
Ei « richt benutzt werden dürfen , noch zuzusetzen , die Benutzung der Wege
zu gestatten mit dem Vorbehalt , daß , falls durch die Abfuhr von Eis die
Wege beschädigt werden , die Stadt sich eine Entschädigung vorbehält . Die
fraglichen Wege sind mit bedeutendem Kostenaufwand (20,000 Thlr .) zu
Curzwecken hergerichtet worden und kann nicht zugegeben werden , daß durch
die starke Frequenz von Eissuhrwerk dieselbe » in schlechten Stand gesetzt wer¬
den . Herr Rocker sieht zwar keine Gefahr , wenn bei trockenem Wetter die Wege
benutzt werden , wie denn auch seststehe , daß bei Thauwetter Ei » überhaupt nicht
gefahren wird . Ganz besonder « spricht sich aber Redner dagegen au », eine
Taxe zu erheben , wie die » bei der Benutzung von Wegen zu landwirthschast -
lichenZwecken zu geschehen hat . Herr Meckel meint , in derselben Weise , wie
man die Holzabfuhr zu gewrssen Zeiten verbietet , solle man auch da » Eis -
absahren untersagen . Herr Schmidt kann sich hiermit nicht einverstanden
erklären und spricht sich dahin aus , daß ein Verbot dieserhalb nicht zulässig
sei , weil auch zu der Zeit , wo Eis gefahren wird , diese Wege zu landwirth -
schastlichen Zwicken benutzt werden , insbesondere zum Düngen der Wiesen .
— Der Unternehmer des Canalbaues aus der Hvchstätte , Herr Maurermeister
Seids , hat bei Ausführung dieser Arbeit die Untermauerung der Gasrohre
vorgenowmen , eine Arbeit , welche nicht vorherzusehen war und also ver¬
tragsmäßig von dem Unternehmer ohne besondere Vergütung nicht zu fordern
war . Die betreffenden Mehrkosten im Betrage von 103 Mark 68Pfg . sollen
pem Unternehmer nachträglich vergütet werden . — Zum Gesuche des Herrn

General -Director Lang um Erlaubniß zur Erbauung eines Stalles bei seiner
Villa auf dem „ Augustenberg " gibt die Bau -Commission ihr Gutachten dahin
ab , daß das zu errichtende Stallgebäude nach dem allgemeinen Bebauunzs -
plan in eine die Kapellenstraße mit dem Nerothalweg verbindende projectirte
Straße erbaut werde . Bon der Kapellenstraße führt jetzt ein öffentlicher
Weg bis an die Lang ' schen und Weil ' schen Grundstücke , unmittelbar neben
der Stelle , wo jetzt der Stallbau errichtet werden soll . Andererskits führt
zu eben diesen Grundstücken von dem Nerothal ein dem H . Weil gehöriger
Privatweg . Diese beidm Wege endigen in nur etwa 12 Meter Entfernung
von einander und fehlt von besitzrechtlichen Verhältniffen noch eine Verbindung
derselben , welche factisch vorhanden ist . Nach den hierüber gepflogenen Ver¬
handlungen wird das gestellte Anerbieten der betreffenden Interessenten ge¬
nehmigt . Hiernach wird der Weg als Feldweg angelegt und die Stadt trägt
die Kosten der Unterhaltung . — Dem Herrn Hotelbesitzer Werminghoss
wird auf sein Ansuchen gestattet , seinen Ausgang aus seinem Garten durch
den s. g. Holzhof zu nehmen , ohne daß Gesuchsteller ein Recht herzuleiten hat
und unter der Bedingung , daß der Durchgang jeder Zeit wieder untersagt
werden kann . — Die Ablagerung von Grund zum Zwecke der Ausfüllung
des Schwarzbachgewölbes im Nerothal ist an den Meistbietenden vergeben
worden . Letztbietender war Herr Architekt Euler zu dem Preise von
305 Mark und muß nach den Bedingungen die Arbeit am 15 . Januar k. I .
vollendet sein . Bei dieser Gelegenheit kommt auch ein Gesuch des Herrn Löwen¬
herz zum Vortrag , in welchem ersucht wird , daß , nachdem .die lleberwölbung
des Schwarzbachs stattgefunden habe , es an der Zeit sei , daß den Bewohnern
der Landhäuser des Bittstellers ein geregelter Weg geschaffen werde . — Auf
den Vorschlag des Hrn . Rocker , daß schon früher einmal von Hrn . Dr . Schirm
angeregt worden sei, der Gemeinderath möge zu diesem Behuse veranlassen ,
daß die Erde auf dem Kleinkinderschulplatz zur AuSMung benutzt werde
und dies recht bald geschehen möge , beschließt der Gemeinderath , diesem
Antrag stattzugeben . Da Kosten hierfür im diesjährigen Budget nicht vor¬
gesehen sind , soll bei der vorgesetzten Aussichtsbehörde die Genehmigung ein¬
geholt werden , damit noch in diesem Jahre mit der Vergebung der Arbeit
vorang -gangen werden kann . — Der Herr Handelsminister hat auf die
Beschwerde des Herrn Hauptmann Elpons entschieden , daß derselben statt -
zuzeben sei . — Der frühere Besitzer des HaujeS an d : r Sonnenbergerstraße ,
Herr Maurermeister Morasch , hat die aus dem mit den Herren Levy &
Maas abgeschlossenen Vertrag zu erfüllenden Bedingungen an die Stadt
abgetreten und gibt die König !. Regierung der Gemeindebehörde zur Be¬
schreitung des Rechtswegs das Recht an die Hand , gegen die genannten
Herren vorzugehen . — Herr Meckel kritisirt das Verfahren des Herrn
Schulinspeciors Dr . Kuhn , wonach derselbe zur Anberaumung einer all -
gemnnen Lehrer -Confercnz sich eines Ausschreibens im »Rh K ." bedient habe
und glaubt , daß eine solche Bekanntmachung , die doch nur für die hiesigen Lehrer
von Interesse sei , in einem Locaiblalt vollständig ausreichend erachtet werden
müffe . Der Herr Oberbürgermeister schließt sich dem vollständig an . — Nach
Schreiben des Herrn Accise -JnspectorS ist von diesem ein Reglement , insbesondere
die Eintheilung der Tageszeit bei den vorzunehmenden Verwiegungen auf
der Waage am Staatsbahnhof vorgelegt worden . Hiernach soll die Ver¬
wiegung in den Monaten Januar , Februar , November und December von
Morgens 7 bis Abends 6 Uhr , in den Monaten März , April und October
von Morgens 6 ’/i bis Abends 6 */i Uhr und in den Monaten Mai , Juni ,
Juli , August und September von Morgens 6 bis Abends 7 Uhr vorge¬
nommen werden . Dem Herrn Meckel scheint die letztangegebene Zeit ( big
7 Uhr Abend « für die Sommermonate ) zu kurz gegriffen , und glaubt der¬
selbe , daß es sich empfehlen dürfte , wenn während der Monate Juni , Juli
und August die Zeit aus 8 Uhr Abends bestimmt werde . Der Gemeinderath
ist mit diesem Antrag einverstanden . — Ein weiterer Antrag des Herrn
Accise -Jnspectors , es möge den Beamten zum Zwecke des Abholens von
Postsendungen ein Handkoffer beschafft werden , wird genehmigt und dem
Herrn Zehrung das Weitere in dieser Sache Überlassen . — Durch das
Gesetz vom 7 . April d. I . sind die Gemeinden zur Errichtung von gewerb¬
lichen Hilfscaffen ermächtigt , sogar mit Zwangspflicht zum Beitritt der Ge¬
werbetreibenden zu dieser Kaffe . Es ist dieserhalb ein Statut entworfen
worden , welches nach deffen Prüfung dem Bürgerausschuß zur Vorlage ge¬
bracht wird . Es erwächst der Stadt hierdurch eine beträchtliche Einnahme
für das Hospital . In die Commission zur Prüfung dieses Statuts werden
die Herren Gaab , Fauser und Dr . Berlö erwählt und hiermit die öffent¬
liche Sitzung geschloffen .

? Strafkammer vom 28 . November . Dem Haudelsgärtner Hein¬
rich Erkel dahier wurde am 7 . October d. I . ein ihm gehörige » zweirädeiige «
grünangestrichene » Karrnchen im Werthe von 68 Mark von dem vor der
Kirche belegenen Marktplatz entwendet . Diese » Karrnchen hatte August
Aller au « Maxheim , hier wohnhaft , von einem mit blauem Kittel und
Schürze bekleideten jungen Mann für 17 Mark gekauft . Durch die eidliche
Aussage zweier Zeugen wird sestgestellt , daß an dem fraglichen Morgen sich
ein Mensch wie der oben beschriebene bei verschiedenen Marktleuteu erkundigt
hat , wem das Karrnchen gehöre , nnd daß es bald daraus verschwunden war .
Aller gibt an , der Verkäufer de » Karrnchen « heiße Theodor Soulasch
und sei aus Dresden , fein jetziger Aufenthalt sei ihm aber unbekannt . Der
Gerichtshof beschloß , bi » zur Ermittelung de« Diebe « die Sache zu vertagen .
— Am 19 . März d. I . entfernte sich die Ernestine Enner « au » Schön¬
bach au » dem Dienste de« Lehrer « Westhofen in Biebrich unter Mitnahme
von 2 Mark , einem braunen Henkelkorb und 4 Schürzen . Anfangs Juni
schlief die Enner « eine Nacht bei einem Dienstmädchen dahier und eignete
sie sich eine diesem gehörige Brache und ein Paar weiße Strümpfe an . ES

!
ist ein Gutachten über den Geisteszustand der Person eingefordert worden
und steht hiernach fest , daß dieselbe allerdings an geistiger Beschränktheit
leidet . Mit Rücksicht auf den geringen Werth der gestohlenen Sache »
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O Nachdem Herr M . Bruch gestern zu Darmstadt im »Mozart -
Verein ' ( Mannerchor ) die Probe zu seinen , hier bevorstehenden Concerte
abgehalten , ist derselbe hierher zurückgekehrt , um heute Abend die letzte
« lavierprobe der hiesigen Sänger und Sängerinnen zu leiten . Die Sonntags -
Prob « war äußerst zahlreich besucht und sprach Herr Bruch wiederholt seine
Anerkennung über die voriresfliche Emstudirung der Chöre ( die durch Herrn
d ' Ester erfolgt ), sowie die guten Leistungen der Mitwirkenden aus .

H . (Handels - Register .) Die Firma Jacob Höppli wird von der
Wittwe des verstorben «» früheren Inhabers Johanna geb . Gaab weiter
betrieben . — Zur Zeichnung der Firma Mo rasch & Märchen ist nach ge¬
troffener Uebereinkunst Herr Theodor Mörchcn allem berichtigt .

x Da « seit einigen Tagen eröffnete vergrößerte Etablissement der Herren
Gebrüder Rosenthal in der Langgasse ist als eine weitere Zierde der
Stadt zu bezeichnen und verfehlt nicht , täglich zahlreiche Zuschauer heranzu -
ziehen . In der Thal gewähren die unter der Leitung de» Herrn Architecten
Dähne aus da » Eleganteste eingerichtete Soc .' litüten , namentlich Abend «
bei brillanter Beleuchtung , einen großslädlilchen Eindruck .

? Gestern hielt der „ Vaterländische Frauen - Verein ' unter dem
Vorsitz des Herrn Regierungsrath Bayer in dem Präsidialgebäube der König !.
Regierung eine Versammlung ab .

? Rach Beschlug des Vorstandes des Nassauischen Vereins für
Naturkunde sollen von jetzt ab wöchentlich Abendsitzungen zur freien
Mittheilung und Besprechung naturwissenschaftlicher Gegenstände stattfinden .
Nichtmttglieder können Ttzcil nehmen , wenn fie sich durch Mitglieder einsühren
und vorstellen lassen .

V ( Wahl . ) Eine Anzahl Wähler der ersten Elaste hatten sich vor¬
gestern Abend iu dem Hotel Wein « zum Zweck einer Vorbesprechung über
die demuächstige Gemeinderathrwahl eingefunden . In erster Linie wurde
Herr Bauunternehmer Mäckler an Stelle de« austretenden Herrn Stadt -
Vorsteher « Stocker «ufgeßeüt und die übrigen Herren Dr . Schirm , G . D .
Schmidt und Dr . Berts zu einer Wiederwahl in Aussicht genommen .* Dem Kammermusikue Kirchner bei dem hiesigen Theater ist der
Kronen Orden 4 . Classe verliehen worden .* Aus der Nass . Eisenbahn wurden im Monat October befördert und
dafür vereinnahmt : 891,416 Personen , — 249,494 Mark — 105,429,640 Kilo¬
gramm Güter , — 285,071 Maik — ferner wurden 32,200 Mark an Extra¬
ordinarien , zusammen also 566,765 Mark eingencknmen . Die Gefammt -
Einnahme bis Ende October — 5,676,100 Mark bleibt um 110,674 Mark
gegen das Vorjahr zurück .

* Herr Dr . Gustav Lehr hier hat in der Zeitschrift „Jllustrirte
Weit ' einen lesenswerthen Aussatz „ Geschichte des Brode » ' veröffeut -
licht , dem wir wir Erlaubuiß de« Herrn Bersaffer » da « Folgende entnehmen :
Ob Adam und Eva Brod gegessen , nachdem ihnen da « Vergnügen de« Lpfel -
verzehren « gestört wo - den , hat Moses in seinen Memoiren leider nichl er¬
zählt . Erst al « der Mensch sein heimath - nnd ruhelose « Leben in Wald und
Flur vertauschte mit einem traulichen , an bleibender Wohnstätte gebundenen
Zusammensein , als er aufing Boden und Wälder nutzbar zu machen , lernte
er den Werth de» Getreides kennen . Anfangs genoß man die Körner roh .

wird die Angeklagte zu 8 Wochen Geflingniß verurtheilt , unter Aufrech .
nung der erstandenen Untersuchungshaft vom 28 . Juli bi« 7 . August -
Dem Schreiner W ilhelmHeuß von hier war von der Wittwe des Wil¬
helm Knorr im Februar v . J em Waschtisch mit Marmorplatte zur Reparatur
übergeben worden Diesen Tisch hatte Heuß mit noch anderen Möbeln zurDeckung von 50 fl . Hausmiethe dcrn Metzger Bär überlaffen , da er ZahlungBW Wien tonnte . Wegen Unterschlagung wird Heuß zu einer Gefängniß .
strafe von 14 Tagen verurtheilt . - Am 6 . October c . de « Abends erschienbce Scnbenten Emil Gottschall in dem Laden de« KI ider -
Händler - Hermann Lev . dahier nnd bat diesen um Zusendung einigerKleidungsstücke ; am Sonntag den 8 . October habe ihr Mann seinen Ge -
burtStag nnd wolle sie ihn mit einem Anzug überraschen . Levi hat sich be-

r?
flen ' J **? ®r8~ 8io (f ' und Weste im Betrage von 58 Mark

jn überlassen Andern Tag , brachte die Ehefrau die Hose wieder mit demBemerken , dieselbe sollte etwa « kürzer gemacht werden , Rock und Weste paßtenAm Samstag Abend hotte sie auch die Hose ab und bat sie um Mittheilungeiner Rechnung mit dem Versprechen , daß andern Tag « Zahlung erfolgen solle .® er Termin verstrich , ohne daß Zahlung erfolgte nnd nun verlangte Levi
seinen Anzug zurück , deffen sich Gottschall weigerte und al « Levi bezahlt seinwollte , bot er ihdn « ? en Wechsel an . Der Anzug ist später von der Polizeierhoben woröen . Die Ehefrau Gottschall gibt zu , daß sie ihr Mann zudieser Thai bestimmt habe . Mit Rücksicht auf das abhängige Verhältniß der
Ehefrau zu threm Mann wird diese für ihr Handeln vom Gerichtshof mild«" »chb-' U und wegen Betrüg « zu einer Gesängnißstrafe von 14 Tagen ver -Hrt |)et!t, dagegen der Angeklagte Emil Gottschalk wegen Anstiftung zum
St » duSE1 « - küngnißftr - fe von 7 Monaten ve

"

E « erhastung verfügt und ihm die Ausübung der
^ r »» lichen Ehrenrechte auf die Dauer von 2 Jahren untersagt . - Am
min

^
k

der Kappenmacher Jacob Stein 2r mit seinem NachbarWtuk in Disput . Nach einiger Zeit drang Christian Wink und dessen
Soh u Georg io Gemeinschaft in den Hof des Stein ein und mißhandelten
denselben , sowie dessen Frau und deffen Baler , den Jacob Stein lr . Das
Gericht verurtheilt bie beiden Angeklagten zu einer Gesängnißstrafe von je
n

°
«

at
» a »

b
/ lnet Woche . - Melchior B e ck e r aus Eschel -

bach, Amt - Montabaur , 17 Jahre alt , stand hier bet dem FuhrmannSodann d ^ üpp Müller al « Knecht in Dienst . Nach feineui Weg -
9̂ en,,

entdeckte I . P . Müller , daß ihm Becker ein Paar Stiefel im
liiÄnTr Er gestand auch zu , dieselben an einen

i«
6 D” £auft r» haben . Am ö . November kam Becker

Zustande zu dem bet Fuhrmann Ott dienenden Knechte
«nn KOb " Nb er Uchte denselben um leihw -ise Ueberlaffunz
und fsnn . Mk nebem *r

«-b« Vm vorspiegelte , er wolle in Dienst tretenuno könne sich doch tn seinem Costum nicht präsentireu . Bauch gab ihm auch
x

U u^ cheiiSegenständen sich Becker entfernte und nicht mehrzuruckkehrte sondern den Rock für 2 Mark 80 Pfg . an denselben Schub -
" k^ Eufte . Bauch traf nun den Becker in der Heftrich ',chen Wirth -

e vllb verlangte seine Kleider , worauf er ihn bat , mit -
rb6tes . brtn Furcht nach der Wohnung des Schuhmachers

hm und ließ diesen vor der Thüre warten . Bald darauf erschien
1^ 7 ® ecler mit dem Rock, den er aber jetzt dem Weber wieder gestohlen
Ä , %*b “ ut? 1;

nutl bre Verhaftung des Beckcr veranlaßt . Die Hosewurde ihm >m Mefangmß abgenommen . Der Angeklagte ist schon zwennal
ÄiH ’ k8 Limburg bestraft und verurtheilt ihn der Gerichtshof
.̂ ^ Ocksicht darauf , es er das 18 . Lebensjahr noch nicht erreicht Hai, zu
ftT4t ? Än !? tafe oon \ J ^ re und 7 Monaten . - Vor der ver -
mntf Strafkammer wurde sodann der Taglöhner Joseph Heinrich
eU « UG|tPfäanUntfftr ^ lm Betrugs , Diebstahls und

^
UaterschMgung zu

. 1“ jstb^ SnWcase von 3 Jahren und 6 Monaten verurtheilt . Der -
S 6rS6L8Aat,e0̂ ^ ^ e,nb " l be . dem Destillateur Peter Hartmann zu® diente und als solcher t-ranntwkin an Kunden avzu -
2l d-« m ™ ' U ? 0,? des Bernhard Nachmann zu Nordenstadt ,® eot8 ^ ch- ller zu Bierstadt , 3 ) des Carl Rühl zu Igstadt durch Bot

'

BoÄr^ H
“ ftrar Tatsachen geschädigt zu haben , 4) 18 Mark , welche ihm

bnbfn tV Avoßmann zu Hochheim anvertraut waren, ^ interschlagkn zu
bei » . tI °^ Sletchen zum Nochthe . l des Kohlenhändlers Jacobi zu Hofburg,bn welchem er als Knecht diente , 7 fl . 60 h . und eine Hose , welche

M rechtswidrig angeeignet zu haben ; endlich am
ein , Tntrf,ar bn m Zeilsheim , mit dem er zusammen schlief,
öoMen Ärtt6 ~

’1 Dledaillon und einen Geldbetrag von 86 Pf . ge-
Ä Der Angeklagte ist zu Darmstadt , Würzburg und Frank -

wegen derselben Vergehen bestraft .
en ' Nov tKönigl . Schauspiele . — Zweites

>u fan » ? °
^ ctt ‘1 ^ ebet das gestrige Concert ist nur sehr wenig

,
$ s. wurde eröffnet mit der bekannten Coriolan -Ouverture von

für ß ^ te - ^ vvitaten vier Gade 'sche „Noveletten - (neu bloß
We ? ?^ kb° ute . Concerte ) und eine Symphonie op . 7 von Götz ,
otrteftrr fi <

° aumuthige Tonslücke leichteren Genre « für Streich -
$ er - ' senartiges Werk und insofern von Interesse .
bto * -n «n

wirkte IN der consequenten Beibehaltung von kurz « bge -
Bei^ n

iotiven -Phrasen ermüdend und fand darum auch nur sehr müßigen
8on

*” Scherzo -gorm ist ein eigenttümliches Gewebe
Älbtr hnihTktn Q-

: ®ff(C*cn ' l' n . dem bald das Horn , bald die Clarinetten und
iaubee r̂

b blc Trompete , scheinbar neckend , vielleicht so etwas wie Waldes -
® limmuCn60itrUb <

a' ' Jne iinwouo -Gisangesstelle der Violinen eine elegische
atiSX ? ,

ba8 B >ld bringen sollen , die bann wieder von spielenden und
unterbrochen wird . Auch der dritte Satz ist in der

. Behandlung mit das Motiv der Celli ( mit Sordinen ) und den
Bonos eigenthümlich , macht aber in seiner ganzen Haltung einen an =

L ^ ^ nden Eindruck . Der vierte Sah in seinem lebhaften Tempo und seinenMotiv -Gewinden ist weit davon entfernt irgendwie zündend oder packend zu
sein . Außer den genannten Orchester -Nummern trugFrauWalter - Strauß
nmd,-Jlle „ aEie iuS der Schöpfung . Lus staikem Fittig '

, das Mozart 'sche
„ Veilchen , das « chubert 'iche Lied . Sei mir gegiüßt ' und das Schumann ' fcheLied . Unter Myrthen und Rosen " vor . Ihre Stimme ist nicht so voluminös ,um eine Schöpfungs -Arie zur Wirkung zu bringen , indeß angenehm und
wohlthuend . Die Lieder waren ohne besondere Wärme voegetragen . Einen
großen Applaus erzielte die Sängerin durch eine in Patti -Manier vorge¬
tragene Chansonette , die zwar weniger in den Rahmen eines Svmphonie -
Concertes paßte , aber als eingelegte Specialttät Bewunderung erregte . —
Auch dieses Concett stand gegen viele seiner Vorgänger sehr zurück .

.. + Die König !. R -gierung hat in der die hiesigen Israeliten gegen¬
wärtig sehr erregenden Todtenhoss -Angelegenheit verfügt , daß den ausge -
tretenen Mitgliedern der hiesigen Synagogen -Gemeinde keinerlei Anspruch
aus fernerweite Mitbenutzung des bestehenden Judenkirchhofes , von erworbenen
Privatrechten abgesehen , zuzugestehen sei, nachdem amtlich constatirt worben ,daß den Ausgetretenen die Berechtigung zustehe , die Leichen ihrer Angehörigen
ans dem hiesigen Eommunal -Friedhose beerdigen zu lassen , somit die Be¬
stimmung des § • 6 res Gesetzes vom 28 . Juli c., tetr , den Austritt aus
den indischen Synagogen -Gemeinden , einzutreten late . - Da aus den Dis -
cuf (tonen im Landtage und aus den Erklärungen der Regierungs -Commissare
daselbst nach Ansicht von Juristen dem § 6 eine andere Deutung zu gebenist , so hat der Vorstand der hiesigen orthodoxen Juden gegen diese Regierungs -
Verfügung Recurs an den Herrn Oberpräsidenten ergriffen .

T Gegen die Verwendung der schulpflichtigen Jugend sowohl außerhalb
wie innerhalb der Schulstunden zu Treibjagden find von den Behörden
strenge Maßregeln ergriffen worden .

△ In Anbetracht der herangenahten Winterzeit , welche den Aufenthalt
im Freien immer mehr beschränkt , dürfte es für viele Bclucher de « Cur -
hauses eine willkommene Mittheilung sein , daß in dem weißen Saale a,t
jedem Mittwoch und Samstag Nachmittags von 3 bis 6 Uhr zwei toupie
hollandaise - @piele und ein englisches Tivoli zur Unterhaltung und Be¬
nutzung ausgestellt sir,d . Beide Spiele wurden im vorigen Winter neu
beschafft . Dieselben fanden bei den Maskenbällen zum Erstenrnale Anwen¬
dung und erfr ulen sich be-3 lebhaften Beifalles der Ballgästc . — In den
Covversotionstäufern fast aller großen Städte trifft man diese Spiele und
es ist nicht zu zweifeln , daß dieselben auch hier in kurzer Zeit ebenso beliebt
sein werden als anderorts . Wir machen auf die Ausstellung dieser amüsanten
Spiele im Curhause aufmerksam .
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düS alljährlich übliche Hubertus -Sffen im »Europäischen Hof " in Biebrich statt .
* &m vorigen Freitag wurde im Mainzer Theater der Triurrphmarfch

von Anton Wall erst ein ausgesührt und vom Componisten selbst dirigirt .
Der Marsch machte auch diesmal Lurch die Originalität und den Schwung ,
der ihm innewohnt , sowie durch die melodiöse Form Effect , was in reichem
Beisoll sich zu erkennen gab . , „ , .

* Die beiden Hüsiptthürme deS Kölner Doms sollen , falls keine unvor -

hergesehenen Störungen eintreten , im Jahre 1880 vollendet sein .
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aus das städtische Bauamt vorgeladen ; es erschienen aber nur die Bewohn «

von No . 10 , 10a , 10b , 10c , 12 und 20a , sowie No . 4 (vertreten ). Der

Herr Boumeister referirte über sein Project und erklärt «, daß , wenn d«

Interessenten die Kosten der Ausführung übernähmen , er sofort m,t dem

Bau beginnen würde . Nach dem Entwurf lag der Brechungspunkt vor dem

Haus No . 16 , von hier aus sollte der Canal zur einen Hälfte aufwärts nach
d ;r Rheinstraße , zur anderen Hälfte abwärts nach dem vor No . 20a liegenden

Einsteigschacht des schon fertig gestellten Canals der unteren Mamzerfiraße
geführt werden . Um die Strecke aufwärts auszusühren , fehlt « dre Zustim¬

mung der Bewohner von No . 6 und 8 , welche den Beitrag verweigerte »,
da sie im Besitz « eines eigenen Lanalcs seien . Der Herr Baumeister « .

klärte , daß da « kein Hinderniß abgebe , da nach einer Verfügung dir

Ministeriums vom Mai 1876 Jeder gezwungen werden könne , »n einen fertig ,

gestellten Canal eivzumüuden und dre Kosten der betreffenden Strecke «

übernehmen - die angezogene Verfügung selbst wurde nicht mstgetheilt .
Daraufhin offerirten die Besitzer von No . 10a , 10b . 10c und 12 der Stadt
den auf No . 6 und 8 fallenden Kostenantheil als Vorlage , und nun zkigte
re fick , daß die Auslegung der Ministerial -Verfügung nicht die richtige war ;
dieselbe sagt , daß HauS «igenthümern , welche di « Uebernahm « eines antheiligen
Beiiraas zur Herstellung des städtischen Canals vorher verweigern , die
Leaunä von Lnschluhröhren zur Nbleitung der unreinen Flüssigkeiten von

ihren Grundstücken verwehrt sein soll , Lis dieselben den Kostenbetrag bezahlt
haben . Mit d -n Verhandlungen verstrichen zwe , Monate . Schließlich »er-

ständiaten sich die Bewohner von No . 10 bis 20 a , den Canal vor ihren

Häuser » zur Ausführung bringen zu taffen . Hierüber wurde mit der Stadt

ein Vertrag dahin abgeschlossen , daß die Stadt gegen Ersatz der Kosten

sofort zur Ausführung schreit - und die ganz « Anlage noch m diesem Jahre

fertig gestellt werden müsse . . , „ . . . . .
Da hierdurch das msprüngliche Projekt insofern geändert wurde , dah

nunmehr der Brechungspunkt von 16 nach 13 verrückt wurde , mußte der

König ' . Regierung Vorlage gemacht werden , wozu man 3 Wochen it =

nöthiqte . Nach dem nun genehmigten Project sollt « und wurde der Canal

in einer Weite von 60 Ctm . nur V« Stein stark gemauert , rn einer

Tiese von 360 Ctm ., anschließend an einen Canal von SO Ctm . in

Cementröhrm Auf dein Stadtbauamte wurde gegen diese Ausführung
eindringlichst Vorstillung gemacht . Es wurde hervorgehoben , daß der be-

stebende 30 Ctm .-Canal bei einer Länge von 480 Meter mehr als genüge

r J er ist bei den stärksten Regenzüsien nicht halb voll gewesen und würde
. I voll das vierfache Wasser geführt haben ) und daß eme Tiefe von

I 120 - 160 Ctm . vollkommen gegen Frost und Druck schütze ; wollte man ober

j bci 20a tiefer gehen , so würde das dem schwachen Gefälle von 1 : 200 nur
i zu gut kommen . Bemerkt muß hier werden , daß die Souterrains der hm

in Frage kommenden Häuser alle über dem Niveau der Straße liege».
Diele Einwände schlugen nicht durch , man durchstach die Lehmschuht!

und setzte den ' / , Stein starken Canal aus di « Felsschicht «, di « wemge
Fuß tiefer das Waffer den Brunnen der Westseite zuführt und fo fort

zu « lagen Veranlassung gab . Man behauptete , der gemauerte Canal sä

besser als der Cementrohrcanal und nicht theurer . Eine Widerlegung bei

ersten Punktes dürfte nicht schwer sein , der zweite Punkt findet ferneEr -

ledrzung btim Abschluß der Rechnung . Ein Cementrohrcanal von 80 Ctm.

wäre sicher ausreichend gewesen , er kostet 7l/i Mark per Nieter , an der Erd-

arbeft hätten 2/s der Ausgrabungen erspart werden können . Plötzlich wurde«

die Erdarbk ' ten des Frostes halber eingestellt , die Mauerarbeit mcht , bis auf

I dringende Vorstillungen und Klagen die Arbeit wieder in Angriff genommen
J und letzte Strecke in Cementröhren geschloffen wurde . Aber siehe , das untet

| so vielen Wehen geboren « Kind starb gleich nach seiner Geburt . Wer wir»

| das Begräbniß besorgen ?
_________________________
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Delicateffenhändlern im gauzm Lande . ° er h
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( Eingesa « dt . )
( Der Canal in der Mainzerstraße .) Ueber diese Anlage ist schon

soviel verhandelt worden , daß man von einer Geschichte dieser Anlage sprechen
kann und dies « merkwürdige Geschichte ist folgende : Aus viele « Petitiomren
wurden die Bewohner der Mainzerftraße östlicher Seite ganz zu Anfang Juni
" " '

Drück und Verlag der L. «schellenberg
' schen Hos - Buchdruckerei in Wiesbaden .

dann wurden sie zwischen Steinen zermalmt und mit Waffer zu Toppe ge-

kocht. Allmählich verdickte sich die Suppe zum Brei und au « dem Bre ,
ward der Teig , welchen man entweder von der Sonne rösten ließ ober

ans heißen Steinen buk . Schau di - späteren Israeliten wußten mehrere
Arten von Brod zu bereiten und kannten al « srühefien und wichtigsten Unter¬

schied den des ungesäuerten ( „ Matze " genannt ) und gesäuerten Brode «. Da «

erstere war ein ganz flache «, nur dünnes Gebäck , welche « nicht geschnuten ,
sondern gebrochen wurde . Sein Genuß wurde aber ans die Zeit de« Pafiah
und den S - bbattz beschränkt , ein Gebrauch , welchen die Juden zum Andenken
an den Auszug aus Egdpten noch bis heute beibehielteu . Da « gewöhnlichste
Material zur Brodbereftung waren Gerste und Waizen , die daraus gefertig¬
ten Brode klein und rund , nach Art unserer Pfannkuchen , nur etwa « dicker .

Doch wurde auch aus Hirse und Spelt ein Brod gebacken , da « nicht allein

sehr nahrhaft , sondern zugleich weil schmackhafter als Waizenbrvd gewesen
sein soll . Von Egypten aus kam die Knust de« Brodbacken « nach Griechen ,

land . Gewöhnlich buk man in irdenem oder eisernem Geschirr oder auch
in heißer Ls » e, obwohl man schon Backöfen kannte , und machte d,e meist
runden « rode so groß , daß für einen Menschen gerade eines aus einen Tag
reichte . Rach dem verwenoeien Material : Waizen , Gerste , selbst Mohn , gab
es ebenfalls verschiedene Brodsorten und außerdem eine Art « uchen , welche
unter Zusatz von Del , Wein , Milch und Pfeffer bereitet ward und als eine «

der feinsten Backwerke galt . Im Gezenfatze hierzu besaßen die Römer , welche
von ihre » feineren Nachbarn da « Brodbacken erlernten , lange Zeit kerne

Bäcker , sondern in jedem Haufe gehörte es zu den Pflichten der Hausfrau ,
ihren Bedarf an Brod stlbst zu backen . Zur Zeit de« Sugustu « aber be -

standen in Rom allem über dreihundert Backhäuser und der üppige Luxus
der Weltstadt gebar die mannigfaltigsten Brodsorten , sowohl verschieben an
Getreide , als Größe , Zuthaim und Verwendung . Unter den nördlicheren
Völkern lernten die Gallier das Brod zuerst kennen . Sie verwandten Haupt ,

sächlich den Waizen und brachten es , da ihnen die Erfindung der Bierbrauerei

auch die Hefe zusührte , bald zu hoher Vollkommenheit in der Brodbereilung .
Von den alten Germanen erzählt Tacitu », daß sic sich von Fleisch und Milch
nährten . Späterhin huldigten auch sie lange dem Mehlbrei ober dem so¬

genannten Uäment , einer teigarligeu , gekochten Mischung von Mehl , Wasser
und Milch , welche in Stück - gebrochen und mit etwas Schmalz genossen
ward . Eigentliche » Brod kam erst zu Bnsang de « Mittelalter « in allgemei¬
nen Gebrauch . Noch später wurde gebackenes Brod im nördlichen Europa ein

Volksnahrungsmittel . So kannten noch im sechzehnten Jahrhundeit die
niederen BevöikerungSclaffeu Schweden « kein andere « Brod als ungegohrene ,
harte Kuchen , welche au « Wasser und Mehl bereitet und gedörrt waren . Die
Art der Brodbereituvg im Alterihum war sehr einfach : Da « Korn wurde in

Mörsern ober Hanbmühlen zermalmt , eingeteigt unb geformt und entweder

auf Kohlen in Backöfen ober auf heißen Steinen gebacken . Die Trennung
de « Müller - und Bäckergewerbes , sowie die Errichtung größerer Wühlen ist

erst eine Errungenschaft der Jahrhunderte um Christi Geburt . Line fieb -

artige Vorrichtung zur Trennung de« Mehl « von der Siete finden wrr aber

schon bei allen Völkern de « Alterthum «, und zwar von den Egyptern au «

Popyru « und Binfen , von den Spaniern au « Hans und von den Galliern
ans Roßhaaren verfertigt . Die jetzt noch , wenigsten « in Deutschland , weit¬

aus am meisten im Gebrauch stehenden Mühlen stellen einen Complex von

Mechanismen dar , hie sogenannten Gänge , deren jeder einzelne für fich schon
eine Mühle auSmacht . J -der Gang zersälli wieder in drei Hauptabtheilungen :
1 da « » gangbare Zeug ' (Mahl - oder Gehwerk ) , 2 . da » . Rumpfzeug ' unb

3 das „ BeutelgesLirr " . Da « Gehwerk besteht hauptsächlich au « den beiden

Müdisteizieu , deren einander zngekehrte Flächen mit derartig gestellten Furchen
behauen find , daß biefelben bei der Drehung dre Köru . r zerschneiden und

zermalmen . Durch da « untere Ende eines Trichter « ( Rumpfzeug ) läuft die

Frucht zwischen die Mühlsteine ein , und wird derselbe zur Verhütung jeglicher i
Q ttranf6eit be , Revaleiolere

Störung durch die treibende Kraft der ’iii üble in steter Bewegung gehalten . Seit 30 I ° hren hatkerne Krank heil der « vvLieuv ^
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hn6 ublube LmbertilL -Effen im . Eurovaifch .n in re nch a . ,

hochgestellten Personen , wird franco aus Verlangen eingesandt . insteigerung
Sie Revalesciere ift viermal so nahrhaft als Fleisch und erspart totale fr

Erwachsenen und « mdrrn 60m .al ihren Preis in anderen Mitteln « nb © petw . —

Preffeder Revalescibre ' / ' M . 1 Mk 80 Pf , 1 Pfd . 3 Mk . 60

2 Pfd . 6 Mk . 70 Pf ., 12 Pfd . 28 Mk . 60 Ps .
Revaleecibre Chocolatde 12 Taffen 1 Mk . 80 Ps ., 24 Taffen 3 M



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt
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Rabatt abgegeben . 3934

Christian Walfl .1735
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Kaltwasserheilanstalt Dietenmühle .

Römisch - irische Bäder
vom 1 . November c . ab FrsitagS , Samstags und Sonn

tags von 8 — 8 Uhr , für Damen von 1 — 4 Uhr . 48
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Wer noch Zahlung an die Concursmaffe der Firma L . Hirsch
dahier zu leisten hat , wird hiermit ersucht , solche bis längstens 1 .
Dlcember c . an den Unterzeichneteit zu leisten , da andernfalls Klage
zu gewärtigen . H . Mittwich , Mchecurator ,
3694 Emserstraße 17 .

Bekanntmachung .
■ Wegen Wohnungs - Wechsel werden heute
Kittw och den 29 . November Vormittags nur

M 10 — 12 Uhr im Auetionslokale Friedrich -

Haße 6 folgende Gegenstände , als :

2 Barock - Kanape
'
s und - Stühle in grünem

und braunem Damast , 2 zweithür . Kleider¬
schränke , nußbaumene u . tannene , 1 großer
Goldspiegel mit Trumeau ,

1 Bettstelle
mit Rahme , 1 Nachttisch ,

1 Service , Glas ,
Porzellan , Vogelkäfige , 2 tannene Küchen¬
schränke , Küchengeschirr u . s. w . u . s . w .

egen gleich baare Zahlung versteigert .

i F . Waller «, Auctionator .

Ganz reines Kornbrod
zu 50 Pfg . , täglich frisch , empfiehlt

H . Pfaff , Bäckermeister , Dotzheimerstraße 22 .
Niederlage bei F . Rosenthal , Ellenbogengaffe 11 . 17243

V erstei ^ eriiiig
-

im

Eingemachte Bohnen
vorzüglichster Qualität empfiehlt
2651 Schmidt , Metzgergafse 25 .

Franz Altstaetter Sohn
,

Webergasse 14 ,
empfiehlt sein Lager in fertiger Wäsche , Leinwand ,
Weitzwaaren , Cravatten , Foulard - , engl .
Strnmpfwaaren re .

Bestellungen von H s m de « nach Muster oder Maaß
werden in kürzester Frist auSgeftchrt .

Reelle ^ feste Preise ,

NB . Eine Parthie ächte Madeira - Stickereien
werden wegen Aufgabe des Artikels mit bedeutendem

9 Everden von Samstag den 25 . d . Mts . an ausgenommen ,
cerei- * Bedingungen der Aufnahme wird Auskunft ertheilt im

runnenX 94
Schwestern und im katholischen Pfarrhause , Friedrich -

jE42
41 Der Verwaltungsrath .

-- --- - --------- Weyland . ______
Ettingshans empfiehlt sich im Privat -

fvlachte « . Näheres Hirschgraben lb . 2741

Lebkuchen ,

täglich frisch im Hause des Herrn Saueressig , Römerberg 18 .
2746 J . Hensser , Bäckermeister .

Ital . Bruch - Maccaroni
per 1 Pfund 35 Pf . , bei 10 Pfund 32 Pf . bei

> °
Rathhausfaale .

° ‘
X Auftrage werde « Donnerstag

Wi 30 . Nov . c . , Morgens 91 |3 Uhr
ano fuö Nachmittags 2 Uhr anfangevd ,

ew - E
^ ' erzeichuete Waaren , als :

so « * Kea 100 Paar Damenzugstiefel in Kid - und

wX ° Mädchenknopfstiefel , Schnür -

ms au
“

^ Efel , Filz - , Leder - und Straminpantoffel ,
nommni L Kinderschuhe u . dgl .

b« wirt Mer » Baarzahlung versteigert .
Di - Waaren find b - strr « ualitat

l8Ciere « euefter Fayo «

md oh« Mttrac F » Meinemer *

l __ __
Auetionatore « . _______^ chwüchk, ottze n .

S Lin Mittwoch den 29 . November , Vormittags 9 Uhr :
iftfteaü Bort Ansprüchen an die Concursmaffe des
menmil«

H°i6b -sitzers Lhr !stian Krell zu Wiesbaden , bei Königl . Amtsgericht VI .
btt

v« . LgvI . Z62 .)‘
Mutier , 8etaa« h. n « LJ ? btS n,uen Kreisgerichtsgefängniffes dahier sich
ProK . (6 $ 278 )

<z " *" Anüsgebäude Marktstraße 1, Zimmer N ° . -L -

m Bormittags 10 Uhr :
* - " t,m * “ aM -

„
Mtal der barmherzigen Schwestern ,

bittet bezogen in größter Auswahl und zu allen

Preisen bei

Eduard Erah ,
195 Marktstratze 6 iam Schillervlatz ) .

Rindfleisch sys, “ M
35 Pfg . , jeden Morgen von 9 Uhr ab frisch abgekochte , kauschere
Wurst empfiehlt M . Marx , Metzger , Metzgergafse 29 . 2175

Fettes Ochfensteisch ,

erste Qualität , per Pfd . 60 Pfg . fortwährend bei

2761 B . Baer9 Faulbrunnenstraße 6 .



Sprechstunden

S(\stein <

eine ।

2349

2998

6 26
6 ® <
6 M
6 Kc

btfinblid
2324

Waar

tagsgesbf
Preise .
2916

Vormittags von 9 — 11 Uhr .

Nachmittags von 3 — 4 Uhr ,

Louis Franke
,

Spitzenhandlung ,

alte Colonnade 33
,

empfiehlt zu passenden Weihnachts -

Geschenken eine große Auswahl
in ächten Spitzen , als :

Karben , Coiffure , Kragen ,

Taschentücher , Spitzen
tsicher , Fächer , Sonnen¬

schirme , arrangirte Gar¬

nituren , das Neueste in Chemi¬

setts zu Gesellschafts - Klei¬

dern rc . re . zu herab gesetzten

wohnt jetzt

Friedrichstrasse TS

in größter Auswahl bei

16305
°

_________
G . Wallenfels , Lanagasse 83.

Theodor Uerrmstun
’

s

Buchdruckerei ,
Wiesbaden ,

13 Schwalbaeherstrasse 12 ,

empfiehlt sich

j im Anfertigen aller I > ruek » Arbeiten .

Billige Preise . Prompte Bedienung . 16404

Georg Uö .iäii
,

Badhaus „ zum goldenen Brunnen "

24 Langgafse 24 ,

empfiehlt sein reich asioriirteS Leger in echten Meerfcham

vns Bev « steitt - Cigarre « - Spitze « und - Pfeift -

Cigarre « - Spitze « mit Monogrammm und Wappen , W

sonst jede gewünschte Form wird schnell angefertlgt ; ebenso P

ich reiche Auswahl in Spazierfiöcke « und fertige nach Bcs »

Schnitzerei in Naturfiöcken en . Bestellungen zu den herannchi »

Wehnachten bitte ich nicht zu spät zu machen . * I

Reparainre « an gknannten Artikeln werden schnell dem

« bleich empfehle ich mein Laaer in itt - und aUsländW

Cigarre « , Cigarette « und Tabak . _______ _ a

Mal - und Zeichnenschule
von 167 ( 8

H .

Schützenhofstrasse (Postgebäude II . St .) .

August Ketelsert -
,

Kirchgasfe 1 « , vis - i -vis dem » Alte « No « tte « hsf "
,

empfiehlt :

Hohen Huffee i

zu 1 Mk . 35 Pf . gelber Java , 1 Mk . 40 Pf . gr . Java , 1 Mk .

50 Pf . grüner Ceylon , 1 Mk . 60 Pf - gelber Speäkaffee , 1 Mk .

60 Pf . grüner Ceylon per Pfund .
______

Gebrannten Kaffee , \
ausgezeichnet rein und feinschimckend , zu 1 Mk . 55 Pf . , 1 Mk .

60 Pf . , 1 Mk . 70 Pf . , 1 Mk . 80 Pf . per Pfund .

la Wchmats ,

per Pfund 70 Pfg . , bei Abnahme von mehreren Pfund billiger .

Ty roter Pw ts - Ha Ih ,

per Pfund 50 Pfg . , bei Abnahme mehrerer Pfund entsprechenden
Rabatt ._____________________ ___

29 ° *

Zu Weihnachten empfehle alle Sorten Sattler -

waaren , als : Herr » - u . DamLuksfser in allen

Größen , Handtaschen PortemvMraies ,

ALgarreNetuis , Hosenträger mit Stickerei ,

Schulranzen in 3 Sorten . Sodann ist ein

fein plattirtes Geschirr sehr preiswürdig zu ver¬

kaufen . Achtungsvoll
3045 M . Krohmann Ww e .

ThürschlieHer
bewährter Systeme in allen Größen bei

Gust . Panthel , EisenwaarenhandluH
2784 Friedrichstraße 85 . 1

Cine neue , gegenwärtig bewoynte Billa , an den CurarH

gelegen , mittlerer Größe , mit Gas - , Wasser , und TelegM

Leitung , ist unter günstigen Bedingungen billig zu verkaufen .

in der Kxved . d . Bl ._________________ __ __ _l5 !

Rähmafchine « - Arbeit wird angenommen RömcM



y

! Zur Beachtung für alle Kranke !BAZAR PARISIEN
800

( nur für kmze Zeit )

Wilhslmftraße LB ( im „ Kaiserbad "
) .

»fft 83 .

L2 Wilhelmftratze 12

andlunz

er

1987

Uhr .
( Ihr .

Weisses Metall

( bß6 Silber ersetzend ) .
6 Löffel /
6 Gccheln | zusammen 8 Ihl ? . ,
6 Messer )
6 Kaffeelöffel 1 ' /, Thaler .

men
"

,

Tausend ! tinb aber Tausende jcttütitn ihre Gefund -

heit durch Ausschweifungen . Dieselben gehen nicht
allein ihrem geistige « , sondern auch ihrem körperliche «

Verfall sicher entgegen , was sich durch Abnahme des

Gedächtnisses , Rückenschmerze « , Gliederzitter »

recht deutlich bemerkbar macht . Nutzer den genannten sind

noch Erschlaffung der Geschlechtsorgane , Flim¬
mern der Auge » , große Erregtheit der Nerve «

sichere Zeichen und Folgen obengenannten Lasters .

Recht deutlich und für Jedermann verständlich behandelt
diese Vorgänge das ausgezeichnete Werk :

Dr . Retau ' s Selbstbewahrung ,

Hilft in offen 8chwychezufländen ,

Preis 3 Mark , und theilt gleichzeitig die bellen Mittel und

Wege zur Beseitigung aller dieser Leide » mit .

Diese « wirklich gediegene Werk wurde von Regierungen
und WohlfahrtSbehörden empfohlen .

Zu bezieht « ist dasselbe durch jede Buch¬

handlung , auch von « . i ’ oenicke ’ s Buch¬

handlung i « Leipzig . ( H . 34698 . ) 19

räger ,

>ts -

ahl
als :

en ,

M -

ir -

ol¬
d¬

en

2349

Holzwhnhe
( Lederschuhe mit Holzsohle « )

mit und oh « e Filzfütterung für Herren und Damen

billigst bei I >. Sehramin , Metzgerxoffe 15 . 2272

Gänzlicher Ausverkauf .

Ich verkaufe die noch vorrätigen , gute , solide , versilberte
Waare « , welche sich zu Weihnachts - , Hochznts und Geburis -

tagSgeschenken eignen , um gänzlich zu räumen , unter bcm Einkaufs '

preise . Betty Bär ,
2916 Kirchgafse 6 , 2 Stiegen Loch .

Leuchter zu 2 Thallr das Paar . CaKdelabers , sowie
eine große Auswahl in Luxus - Artikel » , ols : Thee - und

« affeeservieen , Zuckerdosen , Butterschale « re .

Grotze Auswahl
in Doppel - Operngläser « und Marine - Perspee -

tiven von 2 bis zu 10 Thaler « .

SflF Das einzige Haus , welches diese
Artikel zu solchem Preis verkauft .

*W

Rnolz - Metall .

6 Löffel i
6 Gabeln zusammen 6 Thlr . ,
6 Messer )
6 Kaffeelöffel 1 Thaler .

von

Pariser Schmuckwaaren ,

als : Medaillons , Kreuze , Ketten , Ringe , Uhr -

ketten , Ohrringe in allen Sorten .

(Tonte cotre bijonterie en double or est garantie
ä l ’

uaage .)

MA
" Alle diese Schmucksachm sind double or und wird

dasür garaniirt .

Portemonnaies in ächtem , russischem Leder

und Schildkrot .

escham
Pf - is«

?pen , M
denso Hk

; ScfStBr-

amiahiü

ull bch
indM

1!

Schmuckfeder « zum Wafche « , Krause « uns Färbe «

nach Muster werden angenommen und pünktlich besorgt durch
C . E . Nebendorf , GeiS

'
oergstraße 3 im 2 . Stock . 16946

Rniirkohlen ,

Ofen - und Stückkohlen , beste und stückreiche Waare , ftisch aus

den Zechen , empfiehlt zu den TagesMeism .
1180 P . Blum , Grabenstraße 24 .

Grosse Auswahl In Alftoldewaarei
zu ausnahmsweise billigen Preisen »

Ruhrkohle «
bester stückreicher Qualität , gewaschene la Nußkohlen , buchenes ,

sowie kiefernes Brenn - und Anzünde - Holz , Holzkohlen und Lohkuchen

empfiehlt Heinr . Heyman , Mühlgaffe 2 . 16871

Auswerliaaif .

Familien -Angeleaenheiten halber verkaufe ich alle noch auf Lager
befindlichen Gegenstände zu den Einkaufspreisen .
2324 Georg Knbn , Spengler , kl . Burgstraße 7 .

SRnrfhtO WinterrScke , Hosen , Unterhosen ,
Milk 4MUHRI Stiefel , Reisetasche » u Hand¬

koffer find billig zu verkaufen bei

2734 W . Münz , Metzgergafse 13 .

6utar,W

ielegrap
* 3

in mein Fach einschlagende Arbeiten werden schnell
und billigst besorgt .

2998 J . Lamm , Tapezirer , Steingaffe 21 .

Winterschuhe und Gummischuhe ,

Einlegsohlen , Filzschlappen in großer und bester Qualität bei

8025 ________________
Jos . Fischer , Metzgergaffe 14 .

Hartglas - Cylt « der wieder ewwtroffen bei

2830 M . Stiilger , Häfnergaffe 13 .

Unterricht im kaufmännischen Rechnen , in der Korrespondenz
und in der doppelte « Buchführung , wie solche namentlich

für Gewerbtreibende und Fabrikanten verwerthbar ist ,
wird in den Abendstunden ertheilt .

Anmeldungen bis 15 . December c . Friedrichstraße 15 , Hinterhaus ,
1 Stiege hoch rechts , Nachmittags von 1 — 3 Uhr .
141

'

______________
Schulü - Bannehr .

H . KnotSe . Friseur ,
3 Grabeostratze 3 ,

empfiehlt geehrten 5 ) . men sein Lager in Zöpfe « schon vo «

4 st . a « ; ouck werden daselbst Zöpfe vo « ausgefallene «

Haare »» dauerhaft und billig angefertigt . 2815

ZraKenstraße 3 , nahe der ZNarKlstraße .



Spedamät in Herrea - ScMitrSck

67

8 Marktstrasse 8 . 2658

choße Auswahl .

Ausserordentlich

billige Preise . |

Wir empfehlen als
~
WelhnucMs ~ Gcsclsenlt,e eine noq

H | A o ’ äIb flktf Auswahl fertiger Herren - Schlaf - Röck
UM - RUl - in allen Qualitäten neuesten Faxens , sow

elegantester Ausstattung von Hk « AM . anfangend .

Gebrüder Süss
,

am Kranzplatz .

Mainifactiir -

waaren

aller Art .

tirosser

Weihnachts * Ausverkauf !
von

Louis Schröder
,

Großes Spielwaaren - Magazin .

Unser reichhaltiges Lager in allen Arten von Puppeugeftellsu und - Köpfe » ist nw

mehr aufs Vollständigste zu den bekannten billigen Preisen affortirt .

Eröffnung unserer Weihnachts - Ausstellung am 1 » Deeember .

Johann Engel & Sohn
,

2777 große Burgsiraße La und Langgafse LL .

Exchange Office Bank - Comptoir Banque & Changf
Betrntsaret IAebm « tms

lionggasse 8d , nächst der Kaiser ! . Post .
An - und Verkauf von Werthpapieren , Wechseln , Coupons , Banknoten , Sorten etc . ; Belehnung von Effecten . 16 ®

n *

Restauration Poths .

Vorzüglichen Federweißen . «

Frische Natter , Eier , Gemüse und Kartoffeln zu haben bei

2744 Jakob Knnkler , Kirchgaffe 13 .

Ein gut erhaltener , mittelgroßer , brauner Porzellauofer »,
tu Steinkohlenfeuecung eingerichtet , ist billig abzngeben Emser¬
straße 19 . 3019

Frische Speckflunderi
sind wieder eingetroffen bei

3030 4 ) . Zollmann , Adelhaidstraße 15a .

Kuhwarme MUK vom Hof GeiSderg , per Luer 24 W
ist (auf Verlangen in verschloffenen Gefäßen ) Merzens oder Abem

in der TaunuS « und Son ^ enbergerstraße noch abzulaffen . v

stellungen bei Herrn Kaufmann Wolff , Tannusstraße 23 . J, '

Kuuartruvöget ( Hahnen ) zu verk . Dotzheimerftraße 12 . 304



Expeöttisrsr La « agaffe No . sv .

L d fl
. Dreyfi «

Wiesbaden
.

« F = - WMtz MichySY «

Detail - Geschäst in Herren - Sonfection
kommendes Frühjahr gänzlich aufzugeben .

schon ZeLn6Sem haben wir im Interesse unserer w . Abnehmer jetzt

Total - Ausverkauf
zu bedeutenden Verlust - Preisen

we ! ch ’
ersterer ™ h bis Januar 1877 speciell auf sämmtliehe Winter -Artikel unseres grossen Lagers in

fertigen Äerrenkleidern
I F i

Beziehungen im Stande sind , unser Lager in

Stoffen

eine namhafte Reduction der

deutschen
, englischen und französischen Fabrikats

zn \ ZZLTaSe/er Öescfeftsanfgabe mit dem Neuesten der Saison assortirt halten

bei * » ri - «
Werden Wlr L5 ° hsicht auf den vorerwähnten Ausverkauf auch

ei AnierUgung nach Maass
regulären Preise eintreten lassen .

L . « 6 M . Dreyfus ,
53 Langgasse SA ,



Wiesbadener Tagblatt .

Frau Anna .lieseher ,

’ sK ’ iSS *

emvstehlt ihre richtige , aMerikKniiche Glanz - & Krim

Wascherei . Spitzen , Kragen , Manschetten , sowie yerrm - y - mden

Uri , wüßc wollene Wüsche werden wie neu hergestellt . 11661

2250

win

Kohlscheider per Ctr . Mk . 1,10 ,
1846

ff

ff

ffff
ffffUMtWlUtU / iHtluic , cyi "

i iE1W ’
gewaschene Nußkohlen , . . - . " X5 "

2914

2912
» lrchgasse 5 süw » Bettstellen zu vttkaufen .

1,20 ,

1,25

1,25 ,
0,93 ,

Ein Tafetktavter , 6 »/. ocm «. , gut im Stande , ist villig zu

verlausen durch 81 . Jinülifs . kl . Burostraße 7 .

« n ^ ße 13 , Parterre rechts . 278 ?

blindes Pferd , sehr zugsest , steht zu verkaufen de , LL . Birk ,

g , billig zu verlaufen xuuhuuuhud -.

RtlllHpft Emkerstraße . Pb . kendle » Tapezrrer ^

« IN Nleifepelz billig zu veckauten Ädolphrallee 9 , 2 Tr ^

Salon - und Küchen -

kohle , ganz rußfrei , . .

gewaschene , magere

Würfelkshle , g . rutzstei ,

gewaschene , magere « .

Flamm - Wärfelkohle
Briquets , Preßkohle , vor -

züglrch für Porzellanösen statt

Holz , brennen selbst in Oefen

ohne Rost ......

RuhrkohleN , meürte , sehr flückreich. . .

t, ; ner Abreise von dem  Wiesbaden sagt den

guten Freunden und Bekannten aus der Louiser .straße und Jemanden

kn der Friedrichstraße , der hoffentlich nicht von so schwerem Begriffe

stin wkd ssth nicht sofort getroffen
und den herzlichsten Dank für die vielen Beweise von Liebe und

Freundschaft . , 1O „ „
Wiesbaden , den 25 . November 1876 . . ?

3080 Der unberechenbare Kindskopf .

Das Glück hab
'

ich in der Jugend berfäumt ,

Die That hab
'

ich in Sehnsucht verträumt ,

Die Lieb '
hab

'
ich im Wahne verfehlt —

Was bleibt noch , daS die Brust mit beseelt ?
FOI ^ Im

Ernestine HartmmÄ ^ ^

« n junacr Kaufmann empfiehlt fich m Ausardcitung schriftlich «

Arbeiten
" "

^ !« Art , Beitragen von Büchern , Auszug von Rech -

nungen . Näheres Expedition . — —
"

Cme anständige Frau in Sonnenverg wünscht ein Kmd m gUt

Pstege zu nebmen . Näh . Römerberg 11 . „ -

Ein Ehepaar ohne Kinder wird zur Bedienung und Aussicht m

einer Villa gesucht . Näheres Expedition . 2811

Verloren eine schwarze Hutseder v ° n der FrudEr «b-

bis zur Mainzerstraße . Abzugeben gegen Belohnung Mmnz «

^
Verloren ein Stück Pelz von der Paulinenstraße durch den

Park bis zur Dietenmühle . Abzugeben gegen eine Belohnung

^ ‘Sttn
'

dn Dienstbuch , auf den Namen M ° 8daltn °

Trem per aus Worms lautend . Abzugeben in der ExpevNM

,
b " StIo « ^ d ? Äu " Ö

® * lüi | e ^ . Gegen Belohnung abzugebm

i in der Expedition, ---------------------- ---

Mädchen können gründlich das Kleidrrmachen erlernen . Raym

^ "
äin? 8ermacherin sucht Beschäftigung . Näh - Exped . 2 «N

Ein einfaches Mädchen zu einem Kinde während des

I gesucht Albrechistraße 4 a im 3 . Stock . . „ , 00
I

1
Jemand wird zum Wecktragen gesucht Oranienstraße 22 .

, vs-ciuuiu n'* ' . * r__ .. .______।
Ein elegant ewgerichleleS LandNauS ist zu verkaufen

auch zu n - Eiethen . Näh , in der Exved . d . Bl .

ttm sreufuuVlSndsr Huud , 111» Jahr all , ist zu ver .

kaufen . Näh . Expedition .  - — i — —

li antino billig zu verkaufen Walramstratze 29 , nahe der

Illi Pl > V .rmllp . Taveurer . 8V0

Post oder bei " wen » eu

Lohkuchen , buchenes und fichtenes Holz ,

, ^ u » d , ,n °
MmW . »

Polster - Möbelsmbst SeM und Stühlen ,

W - » -
MM, « 8 . _

Bettstellen ,

würdig zu verkaufen Mo ritz ft raste 20 , Alt, . ,
’

Ein Landauer , eine Halbkalesch - und ein Coupö Md

wegzugsbalber zu verkaufen . Näh . Bleichtiraße 6 , 1 St . h .

—
Lin Omtö neost 65 Rachen Garten mit Sandstein - und Marmor -

Geschäk^ n der MH - des Friedhofs , ist Familienverhältniffe halber

zu n » tgufen . Näheres in der Expedition d . Bl .-----
■

9 Stück B - rsenster , » »
.
M - ' - JJ ^ luu ^ ch, 1 m

7 Centim . breit , zu verkaufen Lomsenstrotze 16 . 3 St . _—
i £ öi

Dem geehrten Publikum zeige ich meine neu patentuie Plifser -

Maschirre mit FMewegung an . Für kleinere Geschäfte und

^ amllieu werden Pliff « zu legen angenommen bei
®

Ang » Sternberger » Nähmaschinenfabrik,

11348 ___________ ______ _________
Kirchgasse 22 .__ _

" "
Die

'

DaMpf - Brettnholz - Spalterei K

BreNKhHlz - HetzZrdlANg
von W . Gaib Dotzheimerstraße No . 29a ,

t ; . =,rt tvackezres Buchers - und Kieferu - Scheitholz , ganz

und fe !tt? geschnllten und gespaltm sowohl zum Heizen wie auch

zum Anzünden - fraueo in s Haus . --- - -------------

Steinkohlen .

TffäimMedtwa8serÄwä
' 'Ä

ff r ~ ifSffäfifJöW
straße 12 .______________ _______ _ _______ — ---- —

"

Melrrock ^ « ' ' ' " ' ' ' * “ " ' S

Zwei schöne Daweusestel billig zu verlaufen bei

28ig
V

Wilhelm Bilse , Tapemer , Gterngasse 31 . .4

Eine schöne , noch fast neue Spccereilaven - Einrrchtuag

ist billig nri ' iaeben . N -lhcres Expedition . ;  _
"

« - S - P » a u . «

Castellstraße 10 .        _ _ „
“

Sovawaster - Slüschch - « werden angekauft Goldgaffe ^ ^
m

Ciaarrei laden .  ■ — ?—
“

« m noch wenig gebrauchter Schn - ppkarr - u ist zu verkaufen .

Näheres Mellrchstroße 23 . .
'

Reine Harzer Karsari - « Vög - l , Prima Gänger , zu hMn

Wilbelmstraße 86 ( Seitenbau ) . _ .
"

Massage « nv Kattwaster - B - Ya « dM « g vo « Beter

Bieter , Michelsbcrg 29 .

A Cambridge graduatc gives lesaona in Enghsh . Add .

J . B . Expedition . . ..... I



Expedition r Langgaffe Ns . 27 .

Eine elegant möblirte Wohnung ä 5 Zimmer und Küche rc .
— eventuell getheilt — zu vermiethen Sonnenbergerstraße 39 . 1622

Ein möblirtes Zimmer ist mit oder ohne Kost zu vermiethen . MH .
bei Bornheimer , Marktstraße 12 . 2939

Eine Hochparterre gelegene , gut möblirte Wohnung , bestehend
aus 5 Zimmern mit Pension oder auf Verlangen eine

eingerichtete Küche , sofort zu vermiethen . Näheres Park -

straße 8 . 2199

Ein anständiges , jmg - S , braves Mädchen sucht für den ganzen
oder Halden Tag leichte Btschäftigung . Mb . Bahnhofstr . 11 . 2996

Ein zuverlässiges Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen oder
Putzen . MH . Walramstraße 23 a , 3 Trevpen hoch . 3081

Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Wellritzstr . 19 , Frontsp . 3084
Eine Frau sucht Beschäftig : ng im Waschen und Putzen , em

liebsten bei Privatleuten . MH . Adlersiraße 23 , 1 Et . h . 3082
Eine fleißige Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen .

Näheres Helenmflraße 12 , 3 Stiegen hoch . 3072
Eine Monatfrau wird gesucht Mainzerstraße 2 , Schweizerbaus

"

Parterre .
'

g066
Beschäftigung im Waschen u . Putzm gesucht Wellritzstr , 38 , 3 St .
Ein tüchtiges Hausmädchen gesucht Kirchgasfe 8 , Vorderhaus ,

eine Stiege hoch . 2743
Ein Dienstmädchen wird gesucht Bleichstcaße 15 . 2795
Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht und mit guten

Zeugnissen versehen ist , wird gesucht . Näh . Mühlgaffe 11 . 2872
Zwei einfache Mädchen , im Weißzeugnähcn und Stopfen er -

fahren , finden bei vollständig f eier Station und monatlichem Salair
von 17 Mark dauernde Stellung . Näheres Expedition . 2933

Hermannstraße 3 wird ein braves Dienstmädchen gesucht . 2938
Gesucht für eint Dame allein ein Mädchen in den mittleren Jahren ,

welches gut kochen kann und die Hausarbeit besorgt , als Mädchen
allein . Gute Zeugnisse erforderlich . Zu melden Nachmittags nach
2 Uhr Bahnhofstraße 8a , 2 . Stock . 2856

Eine Schenkamme sucht einen Schenkdienst . Näheres Saalgaffe 1
im 2 . Stock . Daselbst sucht Jemand ein Kind in Pflege zu geben . 3037

Ein braves Mädchen K welches Hausarbeit versteht und nähen
künn , wird zu Weihnachten zu zwei Personen gesucht . Näheres
Müllerstraße 9 . 3065

Zu einer stillen Herrschaft ohne Kinder wird zum 1 . December
ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht . Gute Zeug¬
nisse find erforderlich . Näheres zu erfragen Rheinst -aße 55,0,wei
Treppen hoch . 3073

Zur Bedienung einer etwas leidenden Dame wird ein Mädchen
oder eine Frau gesucht . Meldungen Vormittags von 9 — 12 Uhr
Taunusstraße 41 , II . 3064

Ein braves Märchen , womöglich vom Lande , wird zu eis ern Kind
und für leichte Hausarbeit sofort gesucht Bleichstraße 25 , 2 . St . 3090

Schlofferlehrling gesucht Taunusstraße 21 . 2944 i
Ein tüchtiger Arbeiter sucht Stelle als Hausbursche oder sonstige

Beschäftigung . Näheres Feldstraße 15 , Dachlogis . 3056
Ein Mann , mit allen häuslichen Arbeiten eines feineren Hauses

vollständig vertraut und der auch Krankenpflege versteht , sucht auf
bald dauernde Beschäftigung . Näheres Expedition . 1226

Es wird ein jüngerer , im Wasser - und Straßenbaufach erfahrener , I
in nivellitischen Aufnahmen geübter , zuverlässiger

Bauzeichsrer
zu sofortigem Eintritt gesucht . Anerbietungen mit Beilage von I
Zeugnissen und Zeichnungen find an das städtische J « ge « ieur -
Bureau im Römer , Frankfurt a . M «, zu richten .

Frankfurt a . M . , 17 . November 1876 . (H . 63252 . ) 20

24,000 SÄatf sind zu 5 °/o gegen doppelte Sicherheit auszr -
leihen . Näheres Expedition . 1279 I

80,000 Mark werden per 1 . Januar zu 5 pCt . gegen mehr als I
doppelte Sicherheit auf ein großes , neuer und rentables Haus in
bester Lage ahne Makler gesucht . Näh . Expedition . 2215

1500 Mark werden geg - n gerichttiche Sicherheit zu leihen ge - |
sucht . Näh , in der Kxped . d . Bl .

_________________________
3015

Gesucht von ruhigen Miethern auf den 1 . April zwei kleine
Logis im unteren Stadtbering , am liebsten Nero - oder Grabrnstraße ;
dieselbe darf in einem Hinter - oder Nebengebäude sein . Gefällige I
Offerten mit Preisangabe unter der Chiffre E . D . Nr . 48 bittet
man in der Expedition d . BI . niederzulegen . 195
■ Eine Dame mit einem Kinde , die ihr eigenes Mädchen hat ,
I sucht für die Wintermonate in gesunder Gegend Wiesbadens zum
I 5 . December drei 'möblirte Zimmer . Adressen mit Preisangabe er -

■ beten mi Friedr . Wendt , 93 e 11 i n W . , Körnerstraße 24 . 3052 |

I
,

Zu miethen gesucht
’

| boa ruhigen Miethern ( drei erwachsene Personen ) ehe Wohnung
j von 4 oder 5 geräumigen Zimmern , Küche u . s. w . im Pieise von
I 8 - 900 Mark zum 1 . April 1877 . Offerten unter Lit . A . B .

Met man bei der Expedition d . Bl . abzugeben .
______________

£ 07

j Bielchsiraße 1 , 1 Tr . h ., ist eur mösl . Zimmer zu verm . 8000
I Bleichstraße 8 ist eine Mausardwohnung zu vermiethen . 1687
I Bleichstraße 29 ( 2 Tr . h . ) ist eine gegen Süden gelegene , hübsch
I möblicte Wohnung von zwei geräumigen , warmen Zimmern zu

vermiethen . 16899
I Echostrahe 1 im Nerothol ist eine Wohnung von 5 — 9 Zimmern

und Küche mit oder ohne Möbel auf gleich zu vermiethen .
I Nähere Naturheilanstalt Nerothal . 12113
I Eslisabethenstraße 11 ist eine möbl . Wohnung zu verm . 2923

Faulbrunnensiraße 8 ist ein freundliches , mösürtes Parterre »
zimmer auf gleich zu vermiethen . 14253

Fremkfirvterstrmße Sb
ist ein möblirter Salon mit Schlaf « und Dienerzimmer , auf Ver¬

langen mit Pension , zu vermiethen . 2992
Hellmundfiraße 25 ein möbl . Parterre Zimmer zu verm . 2995
Kirchgasse 6 , 2 St . hoch ein möbl . Zimmer zu verm . 2915
Lndwigstraße 3 ist ein Logis zu vermiethen . 3018
Michelrberg 3 find mehrere Logis , Stallung und Lagerräume

| zu vermiethen . 2602
Michelsberg 32 2 Stiegen hoch, ist ein schön möblirteS Zimmer

| an einen Herrn zu vermiethen . 2000
Moritzstraße 12 ist die Bel - Etage , bestehend in 5 Zimmern ,

Küche nebst Zubehör , auf 1 . Oktober zu vermiethen . Näheres im
Hinterhans eine Stiege hoch . 17358

Neugasse la sind 2 — 3 möblirte Zimmer zu vermiethen . 2993

Rheiostras & e lt >
ist eine gut möblirte Wohnung ganz oder getheilt zu verm . 16721
Rheinstraße 19 möbl . Zimmer , paffend für Eins . o . Gymnas . ,

bill . ; . verm . 14717
Schulgasse 6 ist ein Dachlogis auf gl ich oder auch später zu

vermiethen . 2989

Schützenhofstraße , Landhaus Nr . 9 , ist auf 1 . April die
Äel - Etage , bestehend aus 4 — 5 Zimmern mit Balkon , Küche
und Zubehör , zu vermiethen . Täglich einzusehen zwischen 12
und 1 Uhr .

'
2372

Schwalbacherstraße 1 ein möbl . Zimmer billig zu verm . 8075

Möblirte Wohsmng .

Sonnenbergerstraße 3 , Südseite , ist die Bel - Etage , begehend
aus 6 — 9 Zimmern , möblirt , im Ganzen oder getheilt izu
vermiethen . 1956

SotMenbergerstrMGe 21c ,
Villa Rosenhain , Bel - Etage , Privat - Wohnung , elegant möblirte

Zimm - r zu vermiethen . 1321

Stiftstraße 5c , Parterre , ist ein elegantes Garyonlogis , auch mit
Klavier und Pension , an einen Herrn sofort zu vermiethen . 3021

Stiftstraße 6 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 3068

Taunusstraße 16 , Bel - Etage , sind 4 — 5 möblirte Zimmer mit
oder ohne Beköstigung zu vermiethen . 2960

Walkmühlweg 9 ist eine kleine , abgeschlossene Wohnung mit
Stallungen und Remise zu vermiethen .

'
2880



WWiKWUWLA

Wer hat je zu sagen vermocht , woher die Liebe kam , wie und wann

sie entstand — sie ist eben da , — plötzlich und unvermerkt , wie die Ge¬

witterwolken am blauen Svmmerhimmel , wie die Victoria regia über

noch einmal .
Ernst reichte ihm stumm die Hand .

chenS im Wege stehen ?

Er suchte seine eigenen Gesühle männlich zu bekämpseu ; er zog sich

van aller Geselligkeit zurück und strebte jeder Begegnung mit dem gelieb-

konnte nicht antworten .

„ Versprich es , mein Bruder , ich sterbe ruhiger, " bat der andere

Ein großes GeschäftSlokgl mit Laden , Wohnung , Magozin » |
räumen oder Werkstätten auf 1 . April k. I . zu vermikthen . ß

Näheres Bahnhofstraße 12 . 16312 g

„ Du wirst keinen Gebrauch davon machen,
" bat Hermann , „ ihn

Niemanden nennen , auch nicht den Lieben daheim " — er stockte und eine

Thräne trat ihm ins matte Auge , — „ überhaupt nur das Nothwendigste I ten gftäbd )en auszuweichen . ,
berichten und — milde , Ernst . " — I Aber ist es nicht , als ob eine geheime Macht gerade die zwei Men -

Ernst schwieg , und seine Hände bohrten sich sest in einander — er rxen jmm ?r toie durch Wunderhände zusammen sühre , die am geflissent¬

lichsten Mauern und Gräben zwischen sich zu ziehen bemüht sind ?

Sv erging es auch den beiden . Sie gaben sich wohl alle Mühe ,

sich fern zu bleiben , aber wenn das Schicksal sie dennoch zusammersiührte ,

।
dann freilich waren alle noch so sorgsam gezogenen

Druck und Verlag der L. ScheUenberg
' schen Hof -Vuchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : I . G r e i ß in Wiesbaden .

~

Srabenprabe 3 , nahe der MarktfKchr . ist ein Lade « Nebst I - Und die Briefe dort im Pult , vergiß sie nicht ; an die Eltern , an

Miöuet Wohnung , sodann eine kleine Wohnung billig zu I — Emma . "

mulltde -t Näheres bleibst 2814 Er s-u zte tief , dann sagte er : „ Du weißt alles ? "
wrm etü < 0 --- — ----------------------------- — -

Ernst nickte . — Er wußte alles . H -rmann ' s bester Freund , Werner ,
V I hatte ihm alles erzählt . — Es war die alte Geschichte von Liebe , Eiser -

ä I sucht und herzbrechender Entsagung . . .
| I

'
Warum ward dem Menschen denn das Herz , dies unhellstytende ,

I I ruhelose Ding mit in das Erdenleben hineingegeben ? Warum durfte er

i I nicht , wie der Fisch , mit kaltem Blut - die sonnigen Fluthen in behag -

- --- -- - -----
r . 7 - — ..... — --- " ■ ■— ----- — I licheni Wohlleben durchschneiden — warum nicht mit kühler , unbewegter

Eine Sperkllütte ist iofort zu vcrmieihm BleiKstraße 13 . LllOtt I
bcn ^ ampf mit ben tosenden Elementen aufnehmen ?

Ein Keller ist zu vermiethen Wellüßstratze 42 . 255 I Warum nicht ?
--- ---- ---------- -- — ---

/
--- ------ I Ist denn dies kleine Ding , dies handgroße Herz nicht zu bändigen ?

JiH U t um 4 ) l 111 . / I Soll nicht ManneSmuth und Manneswille stärker fern , als dies ungrerf -

Bon Hans Helling . I hare Etwas ?
------ I Der junge Offizier richtete sich straffer empor . — Noch hatte er

Ist es ein ehrliches Duell , oder ist es Mord zu nennen , wenn der I
| ein $ erj ; n der Gewalt ; es hatte wohl oft hoch aufgeschlagen in jugend *

Mann mit finsterem Haß im Herzen seinem erzwungenen Gegner gegen - I
sicher Begeisterung ; es hatte dem Leben entgegengejauchzt , frisch und

übertritt und ihm auf kurze Distance mit kalter , niemals zuckender Hand I
ge [un ^ hatte den sanfteren , fast träumerischen Bruder mit in den hohen

die feindliche Kugel ins Herzblut sendet — ihm , der keine Feindschaft I
g (ug emporgezogen . —

gewollt , der den Rechten des Gegners sein Glück , seinen Frieden zu I Was stach denn plötzlich so weh dort in der Brust ? Unwillig preßte
opfern bereit war , der dem ersten L -chusse des Nebenbuhlers ruhig und I ber Offizier die Hand auf die schmerzende Stelle .

leidenschaftslos , aber auch wehrlos entgegenblickte ? Denn seine sichere I Aber Roth hatte sein Herz ihm noch nicht gemacht ; nur ein Mal ,

Hand wollte nicht Gleiches mit Gleichem vergelten , weil sie einem I
seine plötzliche Versetzung ihn von dem Bruder schied , war es damals

reinen , edlen Herzen gehorchte und sie konnte es nicht , weil sie vor der I
gewesen , wie eine unabweisbare Qual ? Aber er hatte es bekämpft .

Zeit in bitterem TvdeSkampfe im Staube wühlte . I Wozu auch sollten Brüder immer an einander geschmiedet sein ?

In den Augen des ernsten Osfiziers , der selbst so manches ehrliche I
Hamann freilich hatte ihm noch lange nachher sehnsuchtsvolle Briefe

Duell durchgefochten und der jetzt finster brütend am Sterbebette seines I
geschrieben ; er war so weich, so — wieder faßte die Hand nach der Brust ,

jungen hingeopferten Bruders saß , war es Mord , ruchloser , schändlicher I 1
Unruhig stand er auf und stellte sich an das Fenster .

Mord , der nur mit Blut gesühnt werden konnte und — sollte . I Seine Hände ballten sich im Zorn zusammen .
Mord gegen Mord , und den ewig verfluchten Namen an den I Warum war ich es nicht , der dem Elende » gegenüber stand ?

Pranger geheftet , der Verachtung , den Schmähungen der Menschheit I Warum war ich nicht da , den Schurkenstreich zu verhindern ? Wer gab

preisgegeben . I ihm ein Recht , das frische , junge Leben seinen eigensüchtigen Wünschen ,
Die Thür wurde leise geöffnet nnd ein Name genannt -- der I bic box erfüllt werden konnten , zu opfern ?

Herr begehre Einlaß , er habe dem Kranken ein letztes Wort zu sagen , I gr die Erzählung des Lieutenant von Werner noch ein Mal

bevor er die Stadt auf immer verlasse . I Qn fernen Gedanken vorübergleiten .
Beim Klange des Namens suhr der Kranke unruhig aus seinem I Emma war die Tochter eines stolzen , aber unbemittelten EdelmanneS ,

halbbewnßtlosen Zustande empor . I j,er seine vielen Kinder mit schweren Opfern standesgemäß erziehen ließ

lieber seine schönen , bleichen Züge kam und schwand in raschem I unb daher glücklich schätzte , als vor einem Jahre ein entfernter Ver -

Wechsel eine fieberhafte Gluth und er wehrte mit den schwachen Händen ab . I wandter , ein reicher , junger Gutsbesitzer von stattlicher , nicht unschöner

„ Das ist zu viel — zu viel,
" stöhnte er leise , „ ich kann nicht — I

Gestalt und nicht unbedeutenden Geistesgaben , aber hestigen , leideuschast -

meine Vergebung bringt ihm — er ist unglücklicher als ich — sie — I Temperaments , um die Hand der ältesten Tochter warb .

liebt ihn nicht — Emma , — arme Emma ! " |
'

Das fröhliche , schöne Mädchen hatte mit ihrem klaren Verstände

Ein unendlich wehmüthiger Zug spielte um die einst so frohen I bie Wünsche der Eltern errathen ; keine andere Liebe ersüllte ihr junges
Lippen . Dem Bruder wollten die Augen feucht werden , aber et knirschte I unb b,r Gedanke , den geliebten Eltern die schweren Sorgen zu er *

mit den Zähnen und verließ mit lautlosen Schritten das Gemach . I ici * tern , erschien ihr Glückes genug .
Nach wenigen Minuten kehrte er zurück , ruhig und ernst wie zuvor ; I Aber dennoch lehnte sich ein inneres Gefühl auf gegen den Mann ,

aber die Zornader auf seiner Stirn war stark geschwollen . I bem pe ^ re Freiheit , ihre Jugend , ihr Alles hingeben sollte . Sie erbat

„ Hast Du ihn gesehen , Ernst ? "
fragte der Kranke . I no $ cin Jahr bis zur Entscheidung , in der Hoffnung , daß eine nähere

„ Gesehen ? — Einen weiten Mantel , einen Hut und einen Bart I Bekanntschaft sie mit dem Gedanken au diese Verbindung aussöhnen werde ,

habe ich allerdings gesehen — mehr zeigt ein Mörder fremden Blicken I Aber es kam ganz anders . Hermann und Emma trafen auf einem

nicht gern,
" murmelte er bitter . „ Ich habe ihm Deine Worte überbracht , I Balle zusammen .

Hermann ; es war mehr , als er verdient — auch das habe ich ihm gesagt . ' — ' • ' <* u . o : . t .

Er wird suchen , den Händen der irdischen Gerechtigkeit zu entfliehen .
"

„ Die Sache ist sehr heimlich geschehen, Ernst . "

Der Augcredete erwiderte nichts , aber es mochte etwas in seinem I
Nacht ihren strahlenden Kelch entsaftet .

Gesichte vorgehen , welches den Kranken beunruhigte . I
'

Hermann erfuhr die Lage der Dinge . Er selbst war unvermögend ,

„ Du kennst seinen Namen ? "
fragte er . I to ; c durfte er dem Wunsche der Eltern , vielleicht dem Glücke des Mäd -

Dein Secundant , Lieutenant von Werner , hat ihn mir genannt . " . — - - -
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